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vom Krieg ♦

vom westlichen Kriegsschauplatz.
Der Kaiser an der Som in « front .

WTB . Berlin . 21 . Okt . (Amtlich.) Sc . Majestät der Kai¬
ser traf am 19 . Oktober'

früh an der Sommefront ein . Er de-,
suchte zunächst Verwundete aus den September - und Oktober-
kömpsen in Kriegslazaretten , in denen er längere Zeit beson-
ders bei den Schwerverwundeten verweilte und ihnen Auszeich¬
nungen überreichte. In Begleitung Er . königlichen Hoheit des
Kronprinzen Rupprecht und des Oberbefehlshabers der Armee
General von Belori fuhr er darauf an der Kampffront nördlich
der Somme entlang und begrüßte unterwegs Truppenteile , die
eben aus den Kämpfen kamen, und Abordnungen noch einge -
letzter Regimenter aller deutschen Stämme .

Ce . Majestät begrüßte im besonderen Offiziere und Mann -
lchaften . die sich in den Kämpfen besonders ausgezeichnet hat -
ten . Den Truppen überbrachte er die Grüße der Kam.ralen
von der Ostfront und sprach ihnen seinen kaiserlichen Dank aus
im Namen des ganzen deutschen Volkes für das . was an der
Somme Unendliches geleistet werde, und worin noch spälere
Geschlechter das leuchtende Beispiel des deutschen Siegeswillens
erkennen würden.

Die Zahl der französische « Berwundets «.
WTB . Genf . 20. Ott . Das »Bern . Tagbl ." meldet »on

hier : Nach Schätzungen des Chefarztes eines der größten Mar »
feiller Lazarette beträgt die Zahl der in Südfrankreich liegen «
den Verwundeten annähernd anderthalb Mil »
l i o n e n.

Englische Winterdetrachtunge «.
WTB . Rotterdam», 21. Okt. Nach dem .,Nieuwe Rotterdamschen

Tourant " schreibt die . Times " in einem Leitartikel : Man muß
allen ungeduldigen Beobachtern empfehlen , sich zu erinnern , daß . j«
mehr die Jahreszeit vorrückt , das Wetter einen immer ernsteren Ein -

<«. v
ÖU^ un'ete Ofsensive haben kann. Wir müssen zurückblicken und

bedenken, was bereits alles erreicht worden ist.
»Dailq Chroni cle " schreibt in einem Artikel : „Die jetzigen

kämpfe haben zum Teil den Charakter eines Spurt , den alle Ver -
bündeten in den paar Wochen vor Einbruch des Winters machen.
Der Feind hat nur noch ein Aufmarschgebiet , nämlich Rumänien ,
und wenn unsere Verbündeten dort aushalten bis der Schnee fällt ,
dürsten sie in Sicherheit sein . Unsere anderen Bundesgenossen können
hauptsächlich an den Hauptfronten in der Picardie und in Galizien
vorrücken . Aber auch für sie ist die Zeit kurz, ehe das schlechte Wet¬
ter wahrscheinlich dauernd wird . Dann ist es natürlich unmöglich , daß
die Italiener auf dem Karst noch weitere Fortschritte machen. Im
übrigen scheint die Kriegslage für 1916 so ziemlich abgeschlossen
zu sein.

Zum Mgerangr ff auf Gorndorf .
TU . Berlin , 20. Okt . Ueoer den Fliegerangriff aus Obern«

darf wird gegenüber dem französischen Heeresbericht vom 13.
Oktober von amtlicher deutscher Seite folgendes festgestellt :

Von den 40 englisch-französischen Flugzeugen haben IS
Oberndorf erreicht und etwa SO Bomben dort abgeworfen . Die
übrigen feindlichen Flugzeuge wurden durch die Angriffe unse-
rer Flieger zerstreut und warfen ihre Bomben wahllos auf
Wall », Wiesen und zahlreiche kleine Ortschaften ab. Militari «
scher Sachschaden ist weder in Oberndorf noch anderwärts ent-
standen. Sonstiger Sachschaden war gering. Der Betrieb der
Fabriken wurde nicht gestört. Drei Personen wurden getötet,
sieben verletzt . Sie hielten sich im Freien auf und wurden durch
Bombensplitter getroffen. Von den 40 Flugzeugen wurdci'
durch unsere Flieger und Abwehr von der Erde 9 a b g c
s ch o s s e n . die in einer amtlichen Meldung aufgezählt werd5

Von unseren , an den Lustkämpfen beteiligten Flugzeu '
ging keines verloren , kein Insasse unserer Flugzeuge wu
getötet , oder auch nur verletzt. Die Niederlage des Feindes im
Luftkampf war vollkommen. (33 . L .-A.)

Der Krieg mit Rumänien.
' Zur Bildung des Koalitionskabinetts .

— Berlin , 22 . Okt. Der deutschfreundliche rumänische Polt -
tiker Marghiloman wird , wie verschiedene Blätter melden, ent-
gegen französischen Pressemitteilungen nicht in das neue Kabi -
nett Bratianu eintreten .

Offiziere gegen Bratianu .
--- Berlin , 21 . Okt . Rumänische Generalstäbler sollen , wie

die , -Voss . Zlg .
" meldet, in feindlicher Stimmung gegen Bra -

tianu sein , weil dessen Politik das Land in seine jetzige Lage
gebracht habe. Sie hätte »? dies in einem Brief Bratianu selbst
mitgeteilt und seien darauf ihrer Stellungen enthoben und nach
Rußland zu anderen Truppenverbänden gesandt worden. Der
rumänische Generalstab sei durch eine Anzahl höherer russischer,^ onzcsi scher und englischer Offiziere ergänzt worden.

Die Rumänen als Räuber .
- Kronstadt , 22. Okt . Von hier meldet die „Kreuzztg "

, die
Rumänen hätten dort die E -schäftsläden gänzlich au-geplün-
dert , Wohnungseinrichtungen und Möbel weggeschleppt . Ee-
neral Erainiceau allein habe Pelzwaren im Werte von 38 0M
Kronen gestohlen . Ein Gewerbetreibender wurde erschossen ,
weil er einen rumänischenUnteroffizier nicht grüßen wollte.

Iie iretple In AiecheniM.
WW . Athen . 20. Okt . (Nichtamtlich .) Dem „Daily Tele«

graph" wird v«n hisr gemeldet: Als gestern um 11 Uhr abends
80 französische Matro 'en die Hauptstraße abpatrcuillierten . be-

gann in der Stadwnstraße die Menge , die der Patrouille folgte,
zu johlen . Rufe : ..Pfui "

, „Weg mit Frankreich !" und . .Es
lebe der König !" wurden laut . Der französische Offizier Uetz
darauf die Patrouille kehrt machen und die Manifestanten an-
greifen. Es entstand ein Handgemenge, in dem neun Temon«
strantsn verhaftet wurden . Die übrigen liefen davon . Auf der
anderen Seite der Straße sah eine berittene griechische Pa »
troville zu . ohne etwas zu unternehmen . Di« französische Pa -
trouille nahm die Verhafteten in die Mitte und kehrt? nach dem
Zappeionpark zurück.

An einer anderen Stelle der Straße begegnetedie Patrouille
einem ganzen griechischen Bataillon , das auf den Bürgersteig
auswich, um den Wog freizumachen. Als die französische Pa -
trouille das Quartier im Zappeionpark erreichte, wurden die
neun Verhafteten untersucht, sechs wurden freigelassen, drei in
Hast genommen. Einer davon ist Dr . Konstantino , bei dem ein
Brief an die Königin gefunden wurde . Dr . Konstantino gab
zu : „Weg mit Frairkreich" gerufen zu haben und einen Revolver
bei sich zu führen.

Die Gewaltherrschaft der Entente .
= Lugano . 20 . Okt . Von hier wird dem „Verl . Lok. -Anz.

"

gemeldet: Nach einem Bericht der Mailänder ,^ talia " aus
Athen hat der Ministerpräsident Lambros seine Absicht, zurück-
zutreten , geäußert , da es ihm nicht gelungen sei, Benizelos und
dessen Parteifreunde mit der vom gegenwärtigen Ministerium
vertretenden Richtung zu versöhnen. Ein weiterer Grund für
den Entschluß des Ministers sei das Vorgehen der Italiener in
Epirus . Zn diplomatischen Kreisen in Athen verlaute , daß
das griechische Heer aufgelöst und auf der sicheren Basis der
venizelistischen Organisationen neu geordnet werden solle . Die
43 000 Mann , über die Venizelos in Saloniki verfüge, sollten
dann mit dem neuen Heer verschmolzen werden. >

Nach einer Meldung des „Popolo d'Italia " aus Rom sind
die Ententemächte entschlossen, ein für allemal gründliche Klar -
heit in die griechischen Angelegenheiten zu bringen und wei -
tere Maßregeln als die bisherigen zu ergreifen , um ihre ? n-
teressen in Mazedonien zu sichern. Die Ententemächte würden
ohne weiteres die Herabsetzung der Effektivstärke des Heeres,
die Auslieferung der Artillerie , der Geschoßfabriken und der
Militärmagazine erzwingen. Die Eisenbahnen würden völlig
von den Ententemächten besetzt werden und in Athen werde
der Belagerungszustand erklärt .

Um einen Uö iia .
: : Karlsruh «, 21. Okt. Nicht einer der Herrscher, die , seit der

Teilung des römischen Reiches , den Namen des „Standhaften "

führten , war dieses Namens so würdig , wie der griechische König
Konstantin . Fast einsam widersteht dieser König dem Willensdruck
von vier Großmächten . Sein Land ist zum Schauplatz oder zum
Etappengebiet dieses großen Krieges geworden , die Machtmittel ,
die seinen Friedenswillen schützen und stützen sollten , sind ihm ent-
zogen , sein Heer ist entwaffnet , seine Flotte gcrauk-t , in seincr Haupt -
stadt schalten die fremden Gewalthaber . Denncch hält er aus : ein
König fast ohne Land , nur gestützt aus sein Recht und auf die Treue
der Mehrheit seines Volkes . ,

Vielleicht wird der Bafileus seine Hauptstadt verlaffen müssen ;
vielleicht wird ihm auch dazu die Möglichkeit genommen. Wer weiß ,
ob der Weg nach Larissa noch frei ist ? Dem König, wenn auch angebt
lich, nicht dem griechischen Volke, hat die Entente den Krieg erklärt.
Ihre Kriegsschiffe liegen vor dem Viräus . während die griechischen
aSgevüstet. oder der englisch-svanzöfischen Flotte zugeteilt find. Ihre
Mllrine 'oldaten „verstärken die Polizei " in Athen ^ In Saloniki aber
restiterf , vom Vierverband eingesetzt, der Parteihäuptling und Staats -
Verräter Benizelos , der im Namen der beleidigten Verfassung grie-
chisches Gebiet von se !n«m Vaterland losriß .

Doch wenn Franzosen und Engländer über das wehrlose Grie -
chenland alles oermochten , eines haben sie nicht erreicht : die Welt
über den Willen des griechischen Volkes zu täuschen. Volk und Heer,
in ihrer überwiegenden Mehrheit , sind dem „verräterischen " König
treu . Weil sie dem Vaterland treu sind . Immer noch sind die Re -
servisten die Furcht der Gewalthaber . Sie und die Marinesoldaten
haben in ergreisender Form dem König ihre Anhänglichkeit kundge-
tan . Und der Anhang des einst vergötterten Venizelos will nicht
wachsen.

Auf doppelte Weise sind damit die Behauptungen det Vier -
verbändler ale Lügen entlarvt . Sic behaupteten : Staatswohl und

Volkswille Griechenlands verlangten den Krieg ; Griechenland als

Schöpfung und Mündel der Verbands,nächie . sei in seinen Ent -

schtüssen nicht frei , durch Verträge verpflichtet und nur durch ungc
rechte Gewalt am Ausdruck seines wahren Strebcns verhindert , « t -

behaupteten : die Form , in der Konstantin sein Land regiere , sei me

auf den Trümmern der Verfassung hergestellte Autokratie : nicht

gegen Griechenland , sondern einzig gegen die Person des „teuto -

nisierten " Königs seien ihr - , .Sicherungs "maßnal 'mcn notwendig .
Sie lügen : und geben es , so oft die Ungeduld sie aufrichtig wacht,

auch zu. Ein italienisches Blatt witr es ja wcchl , das die Wahl .
Salonikis zum Herrschersitz des „unabhängigen Mazedonien

" folgen -

dermaßen erklärte : die Wesimächte könnten veranlagt sein , das Land ,
das sie „mit ihrem Blute " gewonnen hätten —■ zu behalten ; dem
eben wünsche Venizelos vorzubeugen . . . Auch sonst sehlt es nicht
an Aeußerungen . daß Griechenland jeden Vorteil , sogar jeden An ^

sprvch auf Rücksicht verwirkt habe . Und die Verfassung ? Das „Auto »

kratentum " des Königs ? Es ist nicht leicht einzusehen , welchen
Grund die griechische Bolksmehrheit haben könnte , sich eine Selbst -

Herrschaft gefallen zu lassen : zumal , da dem Widerstand g gen avto .

kratische Oelüste die ganze englisch-sranzostsche Kriegsmacht z» Gs-

böte stände . Wie stillte der König es anfangen , gegen Griechenland
zu regieren ? Die Vierverbandspresse selbst gesteht in unmutig -n
Stunden , dcch Venizelos nur eine Minderheit hinter sich labe . Ist
dem aber so. dann sind Verfassung und Demokratie auf der Seite
des Königs . Er. vollstreckt den Willen des Volkes .

Dies Volk mag monarchisch gesinnt sein . Aber gewiß nicht so
monarchisch , daß es . lediglich aus persönlicher Anhänglichkeit , Leid und
Ziot mit einem Könige teilen würde , dessen Politik ttm verhängnis¬
voll schiene. Die einfach« Wahrheit ist : d-s griechisch e VoU will den
Frieden ; es hat die völkerbefreiende Tätigkeit des Vierverbands « zu
nahe gesehen, um etwas anderes zu verlangen , als Schutz vor ihr. Den
glaubt es am König und am Rest seines Heeres zu haben . Und des-
halb wollen die Wsstmächte den König stürzen, weil mit ihm die grie -
chische Unabhängigkeit fällt . Darum die ununterbrochene Reihe der
Ultimaten : das letzte soll die „sofortige Uebertragung der Regierung
an Venizelos " fordern . Muß auch diesmal der König nachgeben,
dann freilich ist die Verfassung geibrocheii ; denn die Mehrheit will , zu-
gestandenerma^ n, von dem Prätenden nichts wissen . Jetzt erst würde
Griechenland von einem Autokraten regiert sein .

Ereignisse zur See .
Der U. » Aoot - und Minen - Kritg .

WTB . Frederikshamm (Dänemark ) , 20. Okt. Mel -
düng des Ritzaufchen Bureau ». Der Dampfer »Eos " brachte
nachts hier die Befatzckng von 18 Mann und drei Frauen des
Gotcnburger Dampfers „R o r m a « k st" ein . Ein Tauchboot
hielt die „Normanist "

, die mit Eisen und Maschinen von Go-

j tenburg nach Ronen unterwegs war , zwischen Binga und dem
Skagensfeuerschiff an. Der Mannschaft wurde befohlen , von
Bord zu gehen. Darauf ist der Dampfer wahrscheinlich ver «
senk worden.

WTB . B e r n. 20. Okt. Wie der „Temps" aus Marseille
meldet , landete der Dampfer „Ernest Timons " 34 Mann der
Besatzungen der drei - im Mittelmeer versenkten Dam -

psfsesr „C r o ß h i l l" (S002 Tonnen ) . „E l a x" (S880 Tonne «)
und „Heintsfall ".
Treibende Mine « an der dänischen Westküste .

WTB . Kopenhagen, 20. Okt . (Nicht amtlich. ) „Politiken "
meldet : Infolge des Sturmes der letzten Tage hat sich eine große
Anzahl Minen in der Nordsee losgerissen; sie bedrohen die Schif«
fahrt an der jütischen Westküste. Ein dänisches Inspektionsschiff
ist abgegangen, um die Minen unschädlich zu machen .

Ein großer Transportdampfer versenkt .

-- - Zürich , 20. Okt. Räch Züricher Blättermeldungen aus
Petersburg berichtet „Rußkoje Slowo " . ein deutsches
Unterseeboot habe neuerdings an der Murmanküste
einen für Rumä « ien bestimmten großen Transport -
dampfer , der eine gewaltige Ladunz von Handgranate «
und Artillerie hatte , versenkt . (Schw. M .)
Die russischen Minister an der Mutmanküste .

WTB . Bergen , 21 . Okt . „Politiken " meldst von hier : Der
Besuch der russischen Minister an der Murmanküste und im Eou -
vernemcnt Archangelsk ist jetzt abgeschlossen. Der Besuch er-
streckte sich bis zum Endpunkte der im Bau begriffenen Mur »
manbahn , das Fischerdorf Semanowa , das als zukünftiger wich-
tigster eisfreier russischer Hafen an der Murmanküste auserfohen
ist und den Namen Romanow erhalten soll.

Wilson und die Versenkung der » Lusitania ".
Berlin , ZI. Okt. Der «Voss. Ztg." zufolge steht Präsident

Wilson nunmehr auf dem Standpunkt , daft die Versenk¬
ung drr „ Lusitania " entschuldbar gewesen sei. Er habe « ine
von dem Grafen Bernstorff überreichte Note angsnom -
m e n , in der die d« utschr Regierung es ablehne, dir Versenkung der
„Lusitania" zu desavouieren.

Flotten . Statistik .
TU .Haag , 20 . Okt . Die holländisch « Fachzeitschrift „E ' n-

fuhr und Ausfuhr " veröffentlicht eine Statistik des franzcfi -
schen Klassifikationsbureaus „Vpritas " über die Verluste der
Handelsflotte der ganzen Welt . Seit Beginn des Krieges in
der Zeit vom t . August 1914 bis 31. Dezember ISIS gingen ver-
loren : 980 Dampfer mit 2 560 508 Bruttotonnen und 228 Segel «
schiffe mit 56 388 Bruttotonnen ; ferner in der Zeit vom 1. Ja «
nuar IStK bis 30. April ISIS 224 Dampfer mit 574229 Brutto «
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tonnen und 63 Segelschiffe mit 38 540 Bruttotonnen ! zusammen
also bis 36 . April 1916 147? Schiffe mit 3 354 725 Brutto -
tonnen : davon entfallen auf die Flotte der Entente 769 Schiffe
mit 1546 573 Bruttotonnen ; außerdem erdeuteten die Zentral -
« ächte in der gleichen Zeit 87 Schiffe im Eesamttonneninhalt
von 142 396 Bruttoregistertonnen .

Deutschland und der Rrieg .
WTB . Berlin . 20. Okt . lNicht amtlich .) Wie der „Reichs -

Anzeiger " meldet , ist dem königl. bayerischen Generalleutnant Frhr .
v . Stetten . Kührer eines Armeekorps, der Orden Pour lo Merite
»erliehen worden . ^

Der neue Milliardenkredit .
MTB . B e r l i n . 20. Okt. (Nicht amtl .) Dem R e i ch s -

t a g wird morgen eine Vorlage zugehen , durch die ein neuer
Kredit von 12 Milliarden angefordert wird.

Eine Ministerberatung in Berlin .
= München , 22 . Okt. Eine Beratung der leitenden Mini «

ster aller Bundesstaaten und Elsaß - Lothringen wird , wie dem
„ Verl . Tagebl . " von hier berichtet wird , heute vormittag in
Berlin stattfinden . Die Einladungen hat der Reichskanzler
ergehen lassen. Bei diesen Beratungen soll es sich um die Win -
terversorgung mit Kartoffeln und um sonstige Fragen der all -
gemeinen Volksernährung handeln .

Oesterreich-Ungarn und der Rrieg .
MTV . Wien , 20. Oft- Der Kaiser hat dem Pronuntius Kardinal

Scapinelli anläßlich seines Scheidens von seinem Posten das Groh-
treuz des St -phansordens verliehen.

Prinz Heinrich von Preußen öfter r.-u n g.
Groh - Admiral .

WTB . Wien . 20. Okt . (Sticht amtlich .; »Streffleurs
Militärblatt " meldet : Kaiser Franz Zoseph hat den
Prinzen Heinrich von Preußen zum Groh -
A d m i r a l ernannt .

Ein 7V jähriges M i l i t ä r j u b i l ä u m.
AZTB . Wien , 2p Ott . Anläßlich des 7l>jährigen BÜlitiirdienst-

jubiläums des ehemaligen Generalstabschefs und nunmehrigen Chefs
der Arcieron -Leibgarde , Generaloberst Eras Beck , ging dem Jubilar
folgender telegraphische Glückwunsch des Kaisers zu :

„Mit mir gedenkt heute, an dem Tage , an dem Sie , lieber Graf
Beck , das 70. Dienstjohr vollenden, meine treue Wehrmacht all dessen,
was Sie in langjährsger , vorbildlicher Tätigkeit für mich und meine
Armee leisteten. Dankbar versichere ich Sie auch heute meiner
wärmsten Wünsche und meiner steten besonderen Wohlgewogenheit .

"
Unter den zahlreichen anderen Gratulationen befinden sich solche

vom Kriegsmwister Freiherrn von Krodatin . vom Chef des General-
stabes, Freiherr von Konrad, von? Vizeadmiral Kaiser namens der
Marinesektion. Persönlich gratuKsrten u . a . der dem Armeeoberkom¬
mando zugeteilte deutsche General von Tramer und der deutsche Mili -
tärattache und FAigKadjutant des deutschen Kaisers , Graf Kageneck.

Aus Rußland .
— Berlin , 2t . Ott/ In der russischen Duma soll , verschiedenen

Morgenblättern zufolge , von Protopopow auch die Liquidation des
deutschen Grundbesitzes eingehend besprochen werden .

De : Einbruch in die japanische Botschaft .
— Petersburg , 20 . Ott . Zn Verbindung mit dem Aufsehen

erregenden Einbruch in die japanische Botschaft nahm , die
Petersburger Polizei eine Anzahl von Haussuchungen vor, die
bisher ergebnislos verliefen . Wie die „Nowoje Wrcmja "
mitteilt , wurde vom Schreibtisch des Botschafters eine Kafette
gestohlen , außerdem seine Uniform und mehrere kostbare Vasen .
Man vermutet , daß es sich um die gleichen Täter handelt , die
kürzlich in die französische Botschaft einen Einbruch verübten .
Die französische Botschaft wurde seitdem besonders bewacht. F .Z.

Die gelbe Gefahr .
Stockholm, 19 . Okt . Laut einer Meldung des „Stock¬

holms Dagblad " richtete das schwedische Konsulat in Peters -
turg die Aufmerksamkeit des russischen Auswärtigen Amts auf
die Artikel der „ Nowoje Wremja " über die gelbe Gefahr. Der
auffallende Schritt des Konsulates erklärt sich aus den von dem
Petersburger Blatt geschilderten höchst bedenklichen sanitären
und sittlichen Zuständen , die nach der Einwanderung von Hun-
5"rttausenden von Chinesen bereits in verschiedenen Gegenden

Rußlands wahrzunehmen sind und die eine Gefahr für das
ganze übrige Europa bedeuten . (Frkf. Ztg .)

Norwegen und der Krieg .
England und Norwegen .

WTB . , Kopenhagen . 20. Okt. (Nicht amtlich 1 „National -Ti -
dende" meldet aus Christiania . - Durch die englische Zurückhaltung
der amerikanischen Häutezufuhr hat die norwegische Lederindustrie
mit großen Schwierigkeiten zu kämpfen. BiZle Betriebe , namentlich
Schuhwarenfabriken find gezwungen, aus Mangel an Leder die
Arbeit einzustellen.

Zur Präsidentenwahl in Amer -Ka.
WTB . London , 20 . Okt . Die „Times " läßt sich aus Was-

hington melden , die Präsidentschaftskandidaten verstärkten ihre
Tätigkeit , weil eine sehr zahlreiche Gruppe von Wählern , denen
es wirtschaftlich sehr gut gehe, sich vollständig apathisch ver-
halte . Wilsons Reise erwecke Begeisterung in Arbeitertreisen
und bei den kleinen Leuten . Beide Parteien konzentrierten
ihre Bemühungen auf die Staaten des mittleren Westens am
linken Ufer des Mississippi. Später werde wahrscheinlich der
Staat Newyork Hauptkampfplatz werden . Dort , in Ohio , ^ l-
linois und Indiana hätten Demokraten und Republikaner den
Wahltampf begonnen Das einzig neue Element in der Lage
sei , daß die Deutschen neuerdings geneigt zu sein schienen , für
Wilson zu stimmen.

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 19. Okt. Sitzung der Strafkammer IV . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Reiß ; Vertreter der Staats -
anwaltschaft : Landgerichtsrat Dr . Engelhardt . — Der Taglöhner
Ludwig Trayer aus Lauterbach bei Oberkirch , ein berüchtigter Fahr -
raddieb , und der Taglöhner Emil Philipp aus Bulach stahlen aus
einem Bauplatze bei Bulach einen Treibriemen im Wirte von 250
Mark . Ein Stück von dem Lederriemen verkauften die Diebe zu
5 Mari an den Schuhmacher 2? KM Anton Knaus aus Zeuthern .
Die Strafkammer verurteilte den Trayer und den Philipp wegen
Diebstahls im Rückfalle und wegen Diebstahls, den Knaus wegen
Hehlerei . Trayer erhielt unter Einrechnung einer Zuchthausstrafe
der Strafkammer zu Offenburg eine Gesamtstrafe von 2 Iahren
4 Monaten Zuchthaus und 5 Iahren Ehrverlust , Philipp unter Ein -
rechnung einer Gefängnisstrafe der Strafkammer zu Karlsruhe eine
Gesamtstrafe von 1 Jahre Gefängnis , Knaus «ine Gefängnisstrafe
von 3 Monaten, abzüglich 2 Wochen Untersuchungshaft .

Wegen Tötung seines eigenen Bruders hatte sich der 13jährige
Schüler Rudolf Bitterwolf aus Illingen vor der Strafkammer zu
verantworten . Am Morgen des 13 . September war in seiner väter -
lichen Wohnung zu Illingen Rudolf Bitterwolf mit seinem drei Jahre
altern Bruder Andreas wegen eines nichtigen Grundes in einen
Streit geraten . Andreas Bitterwolf hatte zu Rudolf gesagt, er nehme
ihn nicht mehr mit ins Grasen , er werde ihn nicht mehr im Schiffe
herumschalten (auf den Altwassern des Rheins ) . Obendrein gab An¬
dreas dem Bruder noch eine Ohrfeige . Darüber wurde dieser
sehr zornig, daß er sein Messer zog und auf Andreas losstach . Die
Stichwunde ging mit dem Brustbeine parallel , der Stich war zwischender dritten und vierten Rippe eingedrungen , das Mess -r traf den
Herzbeutel und drang in die rechte Herzkammer in der Nähe der
Stelle ein, wo die Lungenschlagader heraustritt . Wie der vom
Gerichte vernommene Sachverständige, Medizinalrat Dr, Eompter -
Rastatt , aussagte , war die Verletzung unbedingt tätlich. Derselbe
Sachverständige ' sagte aus , daß Rudolf Bitterwolf geistig etwas zurück-
geblieben sei und eine racchitische Kopfbildung habe . Die Straf -
kammer verurteilte den jugendlichen Mörder wegen Körperverletzungmit Todesfolge zu 10 Monaten Gefängnis, abzüglich 1 Monat Unter-
suchungshaft.

Der Handelsmann Aron Kahn aus Liedolsheim hatte eine Klch
zu 675 Mk. gekauft und sie einem Metzger zu 825 Mk . angeboten ,eine andere Kuh kaufte er zu 1100 Mk . und bot das Tier zu 1400 Mk .
aus , eine Kuh erstand er zu 1300 Mk . und versuchte sie zü 1500 Mk.
loszuschlagen. Das Schöffengericht hatte deshalb Kahn wegen über-
mähiger Preissteigerung zu 20» Ml . Geldstrafe oder zu 20 Tagen Ee-
fängnis , verurteilt . Die Berufung gegen das Urteil wurde von der
Strafkammer zurückgewiesen . Das Gericht bedauerte , daß derartige
Preistreiber nicht öfter vor Gericht gestellt werden, es würde es gerne
sehen , wenn seine Arbeit in dieser Beziehung etwas vermehrt würde.Der Mechaniker Ernst Keller aus Donaueschingen stieg am 12.
September in Rastatt in eine Fabrik ein und stahl. Das Gerichtverurteilte ihn heute wegen schweren Diebstahls im Rückfalle und
wegen Diebstahlsversuchs zu 1 Zahr K Monaten Zuchthaus und zumVerluste der bürgerlichen Ehrenrechte für 3 Jahr « .

Der Hausbursche Friedrich Rein aus Erdingen wurde unter
Zubilligung mildernder Umstände — er ist noch nicht vorbestraft —
wegen schwere» Diebstahls zu 4 Monaten Gefängnis , abzüglich.8 Wochen Untersuchungshaft , oerurteilt .

Neueste Nachrichten.
WTB . Bern . 20. Okt . In der Umgebung von Luzern ist

heute nachmittag ein Sprengstofflager aufgeflogen . 5 in fein«
Nähe beschäftigte Arbeiter wurden getötet .

Zum Hochverratsprozeß Ehenadie « .
WTB . Sofia . 20 . Okt . (Nicht oimtlich .) Der . .Pester

Lloyd " berichtet von hier über den Hochverratsprozeß von
Ghenadiew und Gen . Di « Anklage lautete auf Hochverrat, da-
durch verübt , daß Ghenadiew durch Vermittelung Dccloziere «
29 Millionen Franken erhalten habe, um einen Umschwung Z*
Gunsten der Entente herbeizuführen . Die Verhandlung dau-
erte sechs Wochen. Ghenadiew soll sich überaus geschickt vertei -
digt haben . Staatsanwalt Oberleutnant Markow hat die An »
klage dahin abgeändert , daß sie nur auf Bestechung lautet . Das
Urteil wird am Freitag , fpi^rstens Samstag erwartet und
wird , da es sich um ein Militärgericht handelt , sofort Rechts«
kraft erlangen .

Usueingelaufene Kücher und Schriften .
Zu beziehen durch A. Bielefeld? Hofbuchhandlung,Lirliermann & Qie . , Karlsruhe .

Hendschel ? Tasil'enf -chrvlan die Winterfabrpläne für Nordwest «
und Südwest-Teutschland, sowie die in deutschem Betrieb stehenven
Slrecken von Belgien und Nordfrankrcich, die ZuaangsstreckeiV nach
Rußland und die in deutschem Betrieb stehenden Strecken Rußlands
enthaltend . Hendscheis Telegraph , Kursbuch- und Reifeführer -Verlag .

Ludwig Ganichofer. Bei der Heeresgruppe Hiudenburg und
Mackensen . 1 .—10. Tausend . Preis steif geb . 2 Jl , Stuttgart , Ver¬
lag von Adolf Bonz & Comp . In einem meisterhaft schildernden und
ergreifend zu lesenden Buche legt der berühmte Dichter, der dem deut¬
schen SicgeSzug im Osten folgte, feine Eindrücke vom Geschauten
und Miterlebten nieder . Das Buch darf wohl als ungewöhnlich de-
zeichnet werden, als eine literarische Erscheinung, die sich hoch heraus --
bebt aus der Flut der Kriegsberichterstattungsschriften. Das ist keine
Uebertreibung . So außerordentlich wie der Inhalt , so glänzend ist
die Aorm des Buches .

Ans der stillen Zeit . Wiener Roman aus den fünfziger Fahren
des vorigen Jahrhunderts von Vinzenz Chiavacei . Preis geh. 4 M,geb . 5 .40 Jt < Stuttgart , Verlag van Adolf Bonz & Comp , Aus der
kamvfvollen Gegenwart entrückt uns der Verfasser, bekannt als mei¬
sterhafter Schilderer kleinbürgerlichen Wiener Lebens, in eine Ver¬
gangenheit . welche durch ihren Gegensat, zum Heute in wunderbarer
Weise auf uns einwirkt ! Es ist die Geschichte der Familie Wernhofer,welche Chiavaeci erzählt — und mit welch außerordentlicher Klein-
kunst.

Von Hebels Rbeinl« udischein Hausfreund ist soeben der Jahrgang1917 im Verlag von Moritz Schauenburg in Lahr erschienen . Neben
den „ Weltbegebenheilen" bringt der reich illustrierte beliebte Kalen.der eine ganze Reihe von spannenden Erzählungen ernsten und hei¬teren Inhalts , Schwänken und Sprüchen. Wer sich um den geringenPreis von 30 Pfg . eine Fülle guten volkstümlichen Lesestoffs zur Un¬terhaltung an den langen Winterabenden verschaffen will, der kaufeden ..Rheinländifchen .Hausfreund " !

Ans Sturm und Stille . Kriegsdichtungen von Karl Berner .54 Seiten . Gr . 8° . Elen, broschiert 1 .50 M. Schulzefche Hof -Buch-
druckerei und Verlagsbuchhandlung . R. Schwartz .Der Armcnpaslrir. Roman von Arthur Brausewetter . 06 Seite «Umfang . Preis 20 Pfg . Hermann Hillger Verlag .

Zoozmanns Zitatenfchab der Weltliteratur . Eine Sammlung va»Zitaten , Sentenzen , geflügelten Worten usw . Nach Schlagworten ac-ordnet. 31 .—40. Tausend . Leipzig. Hesse & Becker Verlag . 14^0Spalten . In Leinen 3 in Leder 6 JC. Das bekannte, trefflicheNachschlagebuch, das bereits vielen Tausenden unentbehrlich gewordenist, erscheint jetzt in einer neüen Auflage . Diese ist. wie sich bei ge¬nauerer Prüfung ergibt , aufs sorgfältigstehurchgefeben , gänzlich um-gearbeitet und um viele neue Zitate vermehrt .Ferdinand I ., König der Bulnaren . sein Bolk und sein Land Non^ Cte,ro ^ Ut£r r-l'on
p "^ ischmann. Geb . Sof ?at , Mit Abkiltmngen. Leip.zig 1916, Hesse & Becker Verlag . 128 Seiten . IM P

„
Dr . , Kurt Floericke : Gegen die Moskowiter. Jeder Salbband 1 Jt

• D -c Masurenschlachten. 2 . Das Ringen um Galizien . 3. GegenLodz und Warschau. 4. Der siegeszug in Polen . Franckfche Ber -lagshandlung , Stuttgart .
Hermann

". Herausgegeben v . Paul Cessirer. Heft Nr.12 . Preis 30 Pfg . Steinzeichnungen fürs deutsche Volk. Verl« , derHerausgeber , Berlin W . 10, Viktoriastrahe 35.Zivier, Dr . E ., Zur Rassen - und Lstjudcnfrage «Problem —.Nasse und Judentum — Lttjuden — Zukunft) . Posen 191 ?. Verla«von Joseph Jolowiez. Preis 1 M.
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— Grohh. Hastheater Karlsruhe. Auch die morgen , Sonntag
nachmittags xl£ Uhr , stattfindende Aufführung von „Minna von
Barnhelm" wird hiermit aufmerksam gemacht . (Preise 2 JL , 1 .50
1 .30 Jl , 80 Pfg .. 40 Pfg .) . Am Montag , den 23. Oktober, wird die
gute alte Posse „Robert und Bertram " wieder in den Spielplan auf-
genommen. Die Titelrollen werden von den Herren Essel und Müller
gegeben. Neben- ihnen sind noch neu in ihren Rollen die Damen Gen-
te,r , Holm und Johanna Mayer , sowie die Herren Baumbach , Becker,
Krau ? und Paschen. — Die musikalische Leitung liegt in den Händen
des Herrn Arthur Kusterer . Die Tanzeinlagen sind von Frau Allegrt -
Boyz eingeübt . Spielleiter ist Herr Kienscherf . Die Vorstellung be-
ginnt um 7 Uhr . '

Fritz Boehle f .
Frankfurt , 21. Okt . Der Frankfurter Maler Fritz

Boehle ist gestern nachmittag im Alter von 43 Jahren ge -
storbcn.

Das Leid, da? in> Fritz Boehlens Tod die Frankfurter Kunst er-
litten , trifft die deutsche Kunst. Einsam und abseits , doch fest dem
Baden verbunden , auf H:n das Schicksal ihn gestellt , ist Boehle heute
d»r Frankfurter Kunst grögter Vertreter im Kreise deutschen Kunst-
schaffen ^ gewesen , llnd in der deutschen Kunst der große Unzeit-
gemäße , dem eine erneute Zeit vielleicht gemäß zu werden begann,
da er starb , sFr^ft. Ztg.f

Dtto Borngräber f .
WTB . Bern . 20. Okt . Zn Lugano ist gestern der deutsche

Dichter Otto Borngräber im Alter von 42 Jahren gestorben.
der seine ganze Lebensarbeit der Förderung des Friedensgedan - >
kens gewidmet Hot .

Otto Borngraeber wurde an, 1!! . November 18/4 in Stendal ge*
bnren, besuchte die Universitäten Tübingen^ Marburg und Halle , wo
tt Theologie und Philosophie studierte. Mit der Uraufführung seines
vrmnas „Eiordano Bruno" (1901) erfolgt« sein Bruch mit Theologie

und Kirche. Seitdem lebt« er als freier Schriftsteller. Werten Kr ei-
sen bekannt macht« ihn sein vielgefpieltes, oft verbotenes erotischesMysterium „Die ersten Menschen " (1908) .

Eine deutsche Nriegssiedelung in den vereinigten
Staaten.

Lt . Wele , viele Monate lang schon leben die Besatzungen des
„Kronprinz Wilhelm" und des „Eitel Friedrich"

, die im Portsmouth im
amerikanischen Staute Virginia interniert sind , in einer friedlichen,Kriegsgefangenschaft, ohne weiter am Kampfe teilnehmen zu können .Es ist begreiflich , daß sie von Sehnsucht nach der Heimat erfüllt sind ,und dieses Gefühl hat sie dazu veranlaßt , um sich herum ein Fleckchen

'
deutscher Erde zu schaffen. Die „Eitel Wilhelm -Kolonie" macht, wie
alle amerikanischen Besucher übereinstimmend erzählen, einen durchaus
deutschen Eindruck . Wer alz Gast dort ankommt , wird zwar von vorn-
l^ rein darauf aufmerksam gemacht , daß die deutschen Seeleute der
amerikanischen Sprache auch Zugeständnisse gemacht haben, aber wenn
man bann die deutsch« Kriogssiedelung betritt , sieht man , daß dieses
Zugeständnis eine offenbar ironisch gemeinte Inschrift mit dem Wort -
laiute : „Warning ! So slow , be rare ful of Chickens, Digeons and
Ducks" ist. Die Aufforderung long'am zu gehen , (oder mit dem Rade
zu fahren) und vorsichtig gegen Hühner, Tauben und Enten zu sein ,
scheint jedenfalls ziemlich WerMssig zu sein.

Durchwandert man die Straßen der Siedelung , so stoßt man über-
all auf anheimelnde Ramen ; die meisten Straßen sind offenbar Wie-
derholungen von Straßennamen aus den Städten der Heimat , Da
findet man den Berliner Kurfürstendamm, wie den Hamburger Zung-
fernstes! »Am kleinen Kiel" heißt ein« Straße , und es versteht sich
von selbst, daß wuch die Namen der großen Heerführer wie Hindenburg,
Mackensen u . a . , bei der Namensgebung der Straßen Pate gestanden
haben. Auch die einzelnen Häuser haben selbstverständlich ihre Be-
zeichnungen gesunden : die Villa des „Bürgermeisters" Fink trägt den
Nameü „ Landhaus in der Fremde"

; es gibt ein ^ un^ge
'ellenheim",eine „Villa Tsingtau" eine „Villa Emden", wie eine „Villa Bremen"

und „Villa Hügel" nach dem
"

Besitze der Familie Krupp bei Essen ist
auch nicht vergessen worden. Der Humor ist den deutschen Seeleuten
durchaus nicht ausgegangen, denn sonst gäbe es keine- Häuser mit den
Bezeichnungen „Krafthe -l" und „Zum kühlen Heizraum"

. Di« Villa ,die den Namen „Freizeit " trägt , ermuntert den Besucher loaar mitden Versen: ^
Genieße hier in vollen ZügenDie Musestunden , karg und klein !
Laß alle Sorgen draußen liegen,
Bringt nur recht viel Humor herein ! ^Em Offizier vom „Eitel Friedrich" soll es gewesen sein , der d«n

Vorschlag machte , das Heimweh durch eine echt deutsch« Siedelung zubekämpfen , was auch vollkommen gelungen ist . Die Seeleute die be-
kanntlich nebenbei sehr geschickte Handwerker zu sein pflegen, haben die' ernsten Häuser errichtet ; in stundenlanger Arbeit haben sie schöne ,holzgeschnitzte, Zierate hergestellt; selbstverständlich haben sie, wie «sin Deutschland Sitte ist, den Blumengarten nicht vergessen . Sie haben
sich — freilich mit groben Matrosenstichen — Gardinen zu nähen v«r - .standen , und sie haben nichts vergessen , was ihnen für «ine deutscheSiedelung als wesentlich erschien . Freilich sind' dabei Stadt und Land,wie die einzelnen Landschaften, aNscheinend ein ,bischen durcheinander-geraten . Es findet sich u . a . ein „Standesamt " , übrigens mit ein- mstorch (ausgestopft?) auf dem Dach«, eine Inschrift verrät , daß hi«edas „Polizeirevier" ist und selbstverständlich ist das Haus des „Bürger-meisters" als solches bezeichnet . Auch ein« richtige Dorfpumpe ist vor-
Händen , ebenso «ine Windmühle und ein« Dorfkirche mit einem richti-
gen Wetterhahn . Zum „Kurfürstendamm" dürste dieses freilich nicht
besonders gut passen ! Aber auch über ein« Parkanlage oerfügt die
Kriegssiedelung. Vor dem ..Siam -Hanse " sind Seen geschaffen, die
zwischen anmutigen Erasflächen zerstreut liegen ; Blumenbeete, die das
Eisern« Kreuz und ähnliche Dinge nachbilden , find dazwischen ver-
streut.

Wann immer man diese Kriegssiedelung betritt , man gewinntimmer den Eindruck des Festlichen : man sieht allenthalben Flaggen,und am Sonntag spielt selbstverständlich eine Matrosenkapelle deutsch»
Weisen. . . . . . t
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Zur i " ßegswge.
Artilleriekämpse iin Wcftü!.. — Russische Schlappe an der

Narajewka .
Z?. Seslrc , 21 . Oft . Von einem militärischen Mitarbeiter wird

uns geschrieben :
'

- Auf allen Kriegzschouplützen macht sich die WinLernähe schon be-
« erkbar . Im Westen behinderte Regenwetter die Gefechtstätigkeir
recht erheblich. Trotz dieses Ilebergangswetters vom Herbst zum Win -
tex blieb der beiderseitige Artilleriekampf nördlich und südlich der
Summe äußerst lebhast, obgleich bei solch diestger Witterung die
Beobachtungsmöglichkeiten besonders für die Leitung des Artillerie -
feusrs vom Flugzeuge aus sehr erschwert sind . Immerhin kennen die
Artillerien jetzt so ziemlich ihre Ziele .

Hei allgemein geringer Infanterietätigkeit aus der feindlichen
Seite gingen deutsche Truppen westlich der Straße Eaucourt l 'Abboye«
Le Barque zum Angriff vor und holten sich den größten Teil , der am
18. Oktober in der Hand des Gegners gebliebenen Gräben wieder .
Ein Versuch der Engländer, nördlich von Eourcelette und östlich von
Le Sars ihre taktische Lage durch einen Vorstoß zu verbessern , schet-
terte im deutschen Maschinengewehrfeuer . Nachträglich meldet der

Heeresbericht noch , daß am 18 . Oktober dem erfolgreichen Großkampf-

tag unserer Truppen die Engländer auch ihre großen Panzerkraftfahr-

zeuge ins Feuer schickten, daß sie diese Ungetüme aber heute noch als

hilflose Wracks vor den deutschen Stellungen sehen können, da wohl-

gezielte Artillerievolltreffer sie zerstörten . Man nehme aber nicht an,
daß der eintretende Winter auch Ruhe mit sich bringe. An schlechtes
Detter gewöhnt sich der Soldat . Die Führung nützt es aus . wo es

ihr gut erscheint, läßt sich aber von ihm nicht ihr Handeln vorschrei-
ben. Caissons und die Winterschlachten in der Champagne und in

Mafuren fielen auch im Winter und bei schlechtem Wetter . Der jetzige

Mtterungsumschlag führte an der Westfront zu einer gewissen En:-

spannung , der wohl sehr bald die Gewöhnung und damit von neuem
der Kampf folgen wird. Der französischen ruhmredigen Darstellung
des letzten Fliegerangriffs auf Säddeutschland folgt die amtliche
deutsche Abfuhr , beweiskraftig wie immer unter genauer Beschreibung
der neun abgeschossenen Flugzeuge, Angabe der Namen der Besatzung
und des Ortes, wo sie den deutschen Gegnern im Luftkampfe unter¬

lagen. Der Schluß der amtlichen Darstellung ist hoch erfreulich : Bet

uns ist alles heil und gesund aus dem Kampfe hervorgegangen: keine
Toten und Verwundeten hatten wir .

Im Osten oersuchten die Russen , sich den am 17 . und 18. verlorenen
ÄÄen am Stochod zurück zu holen . Ihre Angriffe brachen unter schwe -

ren Verlusten vor den deutschen Stellungen zusammen . Südwestlich
des Switelniki . auf dem Westufer der Narasowko. erzielten deutsche
Truppen einen schönen Erfolg . Sie stürmten eine wichtige , nicht näher
bezeichnete Höhenstellung und deren Anschlußlinien, nahmen außer
einer Beute

'
von 11 Maschinengewehren 11 Offizier«. 205» Mann ge¬

fangen Damit erhöht sich die Gefangenenzahl in den letzten Tagen

jert dein 16 . Oktober cn der Front des Prinzen Leopold von Bayern

auf 53 Offiziere, 5771 Mann . Russische Wiedereroberungsversuche
brächen blutig zusammen. Der Südt -il der Front des Erzherzogs Karl

lisat bereits w tiefen Schnee . Der Gipfel des Mt . Rusului wurde

genommen . An der Dobrvd'chafront lebt d-ie Gefechtstä! izkr »t nun -

inehr auf . In Siebenbürgen herrschen Schnee und Frost . Die Gebirge-

tämps< neSmen ihren langsamen. planmäßigen und befriedigender. Ver¬

lan?.
^arrail bekommt zur Zeit, nach römischen Meldungen , italienische

V«: st<' rkungen. Im Eernabogen hatten die Serben ansänzüch örtliche
Er ' elge, ihre Angriffe wutden aber dann von den Biliaren zum Sie -
den gebrach : . Feindliche Teilvorstöße nördlich von Nidze Planina und
>'äd DHraksees scheiterten. Sarrails Entlastunzsefsensioe wird
au® trotz vermehrter italienischer Hilfe kaum vom MeSe komn.en .

Aus der Kriegswirtschaft unserer Heinde.
Beginnende Schwierigkeiten in England .

MTB . London . 20 . Okt. Zm U n t e r h a u s führte Mc. K e n n a

auf Bemerkungen über den Zinssatz , der für die neuen cri )ß"H, äKn>'c

zu zahlen ist, aus :
„Wir hatten größere Summen aufzunehmen als jemals ein an-

deres Land , und der Betrag , den der Staat zu leihen hatte, stand
außer allem Verhältnis zu irgend einer Anleihe, die vor dem Kriege
gemacht wurde . Es war daher unmöglich , Vergleiche mit den Ver¬
hältnissen . die vor dem Kriege bestanden , heranzuziehen oder zu sagen ,
daß fünf Prozent Zinsen genug wären, oder daß das Geld hätte
billiger erlangt wenden können. Sehr wahrscheinlich hätte es ge¬
schehen können, wenn ich nur eine geringe Summ: gebraucht hätte,
oder selbst wenn die Summe gleich gewesen wäre der größten Summe,
die jemals vor Ausbruch des Krieges aufgenommen wurde . Man

muß sich indessen daran erinnern, daß wir den größtmöglichen Betrag

aufzunehmen hatten, und es war nur möglich , durch tägliche Prüfung
die Ergebnisse unserer Anleiheoperationen und Zahlungen ausfindig
zu machen. Es ist nicht wahrscheinlich , daß das

Schatzamt mehr Zinsen zahlt
«ls es gezwungen war , zu bezahlen . Um allen Aufwendungen gerecht
zu werden und unsere Versprechungen Arge» unsere Alliierten zu

halten, hatte ich die Beschaffung des Geldes zu sichern. Es wurden
gegen die '

hohen Zinsraten Ausstellungen gemacht , auf Grund des
Ilmstandes, daß die Schuldverschreibungen hauptsächlich im Auslande
gehalten würden . Aber dss war gerade eine Sache, die wir wünsch-
ten. Beim Anbieten dieser Schatzscheir« hatten wir unter vielen an -
deren Zwecken den im Auge, daß sie iin Auslande gehalten werden
sollten . Man muß sich daran erinnern , daß wir Tag für Tag in den
Vereinigten Staaten einen sehr bedeutenden Betrag zu zahlen hatten .
Zur Zeit hoben wir etwa 2 Millionen Pfund Sterling (40 Millionen
Mark ) für jed«n Werktag in der Woche aufzubringen. Das bedeutet
einen

ungeheueren Betrag
von Dollars , der je!« sechs Tage gesunden werden muß. Diese Auf¬
gabe könnte für unmöglich gehalten werden, aber sie ist erfüllt worden
und sie wird jetzt erfüllt , und es ist kein Grund anzunehmen, daß sie
nicht dauernd erfüllt wird ."

In den weiteren Ausführungen zur Verteidigung der Ausgabe
von sechsprozentigen CchLtzscheinen erwähnte Mc Kenn«, daß diese
Wertpapiere in 11 Tagen bis zu einem Betrage von 36 Millionen
Pfund Sterling ( 7,2 Milliarden Mark ) ausgegeben sind , und fuhr
fort :

Der gegenwärtige Augenblick, wo ein Wettbewerb für Geld be>
steht , war nicht günstig für die Ausgabe einer langfristigen Anleihe ;
aber eine solche Anleihe wird zu einer Zeit ausgegeben werden , die
das Schatzamt für geeignet hält , und die Regierung wird sich der Er -

füllung ihres Versprechens über die Konversion von früheren Anleihe, ,
nicht entziehen. Ich habe nicht den geringsten Zweifel , daß wir im-

stände sind, die Last während des Krieges zu tragen . Unsere Auf-

Wendungen haben sich wegen zweier wichtiger Punkte nicht verringert ,

sondern sie nahmen zu . Diese Punkte sind die Munitionsbeschaffung
und die

Vorschüsse au die Alliierten .

Ich bin sicher, das Haus wird nicht davor zurückschrecken, daß die Aus -

gaben wegen dieser beiden Punkte anwachsen. Die einzige Grenze für
die Munitionsbeschaffung , die Leistungsfähigkeit der Fabriken bilden ,
die sie herstellt . Wir fühlen auch , daß unsere Schuld gegen die Alli -

ierten eine solche ist, daß wir gehalten sind, ihre Bedürfnisse und Nor-

wendigkeiten in Betracht zu ziehen , und wenn weitere Anforderungen
gestellt werden , so haben wir sie zu befriedigen .

"

Das rnMche Budget zum ersten Male über
4 Milliarden Rnbel .

WTB . Petersburg. 20. Okt. Die Petersburger Telegraphenagen-

tur erfährt von maßgebender Seite : Der der Duma und dem Reichs -

rat vorgelegte Voranschlag des Staatshaushalts für 1917 ist auf der

Voraussetzung ausgebaut , daß sich der Krieg durch das ganze Budget -

jähr hinzieht und balanciert mit 4078 Millionen Rubel. Das russische
Budget wird also zum ersten Mal « auf die Höhe von i Milliarden

gebracht gegenüber 3K Milliarden im Jahre 1914 . Die verschiedenen
Gesamtsummen des Budgets betragen: Die ordentlichen Einnahmen
3999 Mill ., die außerordentlichen Einnahmen 6, insgesamt 4005die
ordentlichen Ausgaben 3735, die außerordentlichen 343 , insgesamt
4078 Mill . Der Ueberschuß der Ausgaben über die Einnahmen in
Höhe van 7 Mill . wird durch Kreditoperationeu gedeckt . Die ordent-

lichen Einnahmen übersteigen diejenigen des Budgetjahres 1916 um
967 Millionen .

Der Ueberschuß setzt sich folgendermaßen zusammen : Reue
Steuern 394 Mill ., Mehreinnahmen aus bestehenden Steuern 106,
vermehrte Erträgnisse der Eisenbahnbeförderung 300, andere Ein-

nahmen 167 Mill . Die Einnahmen aus Spirituosen, die 1913 un -

gefähr 900 Mill . betrugen , werden im Budget 1917 nur noch auf S»
veranschlagt , während der Reingewinn aus diesen Erträgnissen nur
lg Mill . beträgt. Dies« Finanzmaßnahme hat so als Einnahmequelle
vollkommen ihre Bedeutung verloren, da sie gänzlich durch ändere
erfetzt wurde . Im Gegensatz zu 1916 sind die Staatsausgaben um
431 Mill . gewachsen . Die Zunahme rührt besonders van den Aus-
gaben für Eisenbahnen her .

In einein erklärenden Zusatz zum Budget wird hervorgehoben , daß
sieaierpslichtige Einnahmequellen fast ausschließlich infolge der Einsüh -
rung der Enthaltsamkeit zunahmen . Die folgenden Angaben bestätigen
dies , denn die Staatseinnahmen im Laufe des zweiten Kriegsjahres
übersteigen diejenigen des ersten um 45 Prozent. Außerdem sind un-
geführ acht Milliarden Rubel an Anleihen auf dem inneren Geldmarkt
untergebracht. Die in den Sparkassen hinterlegten Summen sind im
Laufe der beiden Jahre ständig gewachsen. Einen Beweis dafür liefert
die Zunahme der Depots, die im Saufe von neun Monaten im Jahre
1916 eine Milliarde übersteigt .

Aus dem Hauptausschuß des Reichstages.
WTB . Berlin , 20. Okt. Der Hauptausschnh de« Reichs ,

tages setzte heutl! die allgemeine Aussprache über Ernährungssragen
fort : In Beantwortung der Rede eines sozialdemokratischen Abge-
ordneten führte Herr v. Batrnfi aus , in den letzten Wochen feien in
Preußen täglich 5000 Waggons Kartoffeln, die höchste möglich« Zahl,
zur Verladung gelangt. So werde in wenigen Tagen der nur an
einigen Orten hervorgetretene Kartosfelmcngel beseitigt sein . Für
eine Beschlagnahme des im Konsum sich befindlichen Schnapses

könne er - sich nicht ohne weiteres aussprechen in Rücksicht auf die Ver«
sorgung der Bevölkerung . Die gleichmäßige Fett - und Fleischzuteiluug
werde in kürzester Zeit durchgeführt sein . Den Schwerarbeitern
werde eine größere Ration von Fett , 125 Gramm pro Kopf und
Woche zugeteilt .

In der Fortsetzung der Debatte gab Staatssekretär Dr . Helsterich
Angaben über die Sterblichkeit. Die Ziffern bewegen sich von 1911
bis 1916 auf 14,0 bis 19,7 pro TauseiH ; das Jahr 1916 zeigt in
den ersten sieben Monaten 16,0 . Die Kindersterblichkeit bewege sich
in absteigender Richtung. Präsident von Batocki stellte für 1 . Dezem¬
ber 1916 eine Art Volkszählung in Aussicht, durch die auch festgestellt
werden solle , woher es komme , daß nach der Zahl der ausgegebenen
Brotkarten die Bevölkerungszahl 4 Millionen Menschen mehr betrage ,
als nach der Statistik nachgewiesen sind .

Briefkasten.
^Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufende
Abonn^mentsciuittung und 15 A für Portoausgaben beigefügt werden.)

G. F . in M . : Als Matermlverwalter und Buchhalter sind Si «
kaufmännischer Angestellter und erhalten , wenn nichts Gegenteilige»
hinsichtlich des Gehalts vereinbart ist , im Erkrankungsfall neben dem
Krankengeld für die Dauer von sechs Wochen , ohne Anrechnung
des Krankengeldes , den ungekürzten Gehalt , K 63 H . G . B . (1058)

K . B . S . : Endigt die Pacht eines landwirtschaftlichen Grund «
ftücks im Lauf eines Pachtjahres , so hat der Verpächter die Kosten ,
die der Pächter auf die noch nicht getrennten , jedoch nach den Regeln
einer ordnungsmäßigen Wirtschast vor dem Ende des Pachtjahres zu
trennenden Früchts verwendet hat . insoweit zu ersetzen, als sie einer
ordnungsmäßigen Wirtschaft entsprechen und den Wert dieser Früchte
nicht übersteigen. (1059 u . 1086) .

Kraftfahrer ©. im Feld : Heber die Seifenbereitung dürfen wir
nichts veröffentlichen. . (1060)

B . B . 75: Sie müssen Ihre Anfrage über das mobile Verhältnis
des bezeichneten Truppenteils an das stellv . Generalkommando Karls-
ruhe richten. (1062) .

K . H . Lahr : Di-: Mindestsätze der Reichsunterstützung dürfen vom
Reich für eine Famili : nur einmal aufgerechnet werden , es darf
somit einer Familie für weiter in den Heeresdienst eingetretene Fa¬
milienangehörige die Mindestunterstützung nicht noch einmal gewährt
werden . Erweist sich die seither gewährt « Unterstützung durch , den
Eintritt weiterer Familienangehöriger als unzureichend, so ist die
Unterstützung angemessen zu erhöhen . Das Gesuch um Erhöhung der
Unterstützung geht an das Bürgermeisteramt bezw . Bezirkeamt . (10631

F . M . G. : Die beiden Schwiegerväter können gleichzeitig Mit -
glieder des Gemeinderats sein. (1064)

Otto : Dem unehelichen Kind , dessen Vater im Feld gefallen ist,
kann unter gewissen Umständen eine Hinterbliebenenabfindung ge-
währt werden, ein« Waisenrente steht ihm nicht zu . Wegen der Ein -
zelheiten gibt das zuständige Bezirkskommando näher« Aus - ,
kunft. (1065)

KAIiPAUS - ATEUER NR .I6 «

Weltenrvende .
Roman von Horst Bodemer .

(22 Fortsetzung .)
Henry Kaysersberg saß mit seinem Vater beim Tee zu-

sammelt. Nach der Begrüßung fragte D6sir«e ihren Bruder

gleich aufgeregt aus .
„Du warst gestern mit Herrn von Raffen zusammen ?"

..Ja , Desires , wir haben am Newsky Prospekt zu Mittag
gegessen, ein Baron Strahlentin von der deutschen Botschaft
war noch dabei und der Graf Gyllenburg von den Kaiserin «
Ulanen !"

„Du hast geplaudert "
, fuhr sie ihn an .

Ihm schmerzte der Kopf noch.
„Ich versteh dich nicht?" •

..Mit Rossen traf ich bei Maklaww zusammen? Wir rede-
ten . ein paar Minuten miteinander . Aus seinen Worten Hab
ich deutlich herausgefühlt , er weih , daß Papa mit dem Präsiden -
ten nach Paris fahren wird !"

Der Botschaftsrat setzte sich steif in seinen Sessel . Die gro>
Ken. blauen Augen musterten seinen Sohn , während die mit
»ivem Siegelring geschmückte linke Hand erregt den starken,
schangeschwungencUgrau -blonden Schnurrbart durch die Finger
kleiten ließ . ,

-

„Henry ! "
-Der machte eine unwillige Handbeuwgung .
„Das ist ja Unsinn ? Wir haben sehr solide zu Abend ge-

messen , uns dann gleich getrennt , das Wort „Paris " ist über-
Haupt nicht gefallen ?"

„Und was hast du sonst angestellt ?"
, fragte sein Vater .

„Ich war mit den Prinzen Blensky -Horososf und den Grafen
Hollubew und Solitschkoff zusammen , sonst mit niemand !"

Meinen letzten Brief nach Reims hast du vernichtet , wie ich
dir ein für allemal gesagt ?"

„3a " , log der junge Gras. Ihm wurde mit einem Male

doch unheimlich zu Mute .
Der Botschaftsrat fragte seine Tochter, was denn Roffen

gesagt habe . Möglichst wörtlich möge sie es ihm mitteilen . Sie
tat es . Ihr Bruder lachte sie aus , als sie geendigt .

„Das liebenswürdige Gespräch eines Schwerenöters ! Wei -
ter nichts , weiter gar nichts !"

Sein Vater machte ein ernstes Gesicht .

„Das sage nicht. Henry ! Ich habe Desitt -e darauf ausmerk-
sam gemacht. daß Herr v . Roffen einer unserer gefährlichsten
Gege»spieler ist. vielleicht der allergcsährlichste ! Wahrscheinlich
sogar ! Aber er kann seine Weisheit auch ganz wo anders he:
haben . Die deutsche Botschaft .ist ausgezeichnet informiert !
Du aber sei äußerst vorsichtig. Henry , und geh Herrn v . Roffen
so viel wie möglich aus dem Wege !"

Da war der leichtsinnige , junge , französische Offizier voll ,
kommen beruhigt !

6.
Der President trat pünktlich ein . er wurde mehrere Tags

lang gefeiert , die diplomatische Welt wog die Trinksprüche ab .
die Zar und Präsident miteinander tauschten. War die Lunte
an das Pulverfaß gelegt , das einen Wettbrand erzeugen
salltc ? . . .

Roffen mischte sich in seinem schlechtesten Anzug , an diesen
Tc gen unte « das Volk . Er sprach gut russisch — und mar zufrie¬
den mit dem , was er hier und da hörte . Die breiten Schichten
Petersburgs hatten kaum eine Ahnung , wie ernst in Wirklich -
keit dte Dinge standen . . . Zn den Vorstödten war die Revolte
immer noch nicht völlig niedergeschlagen , sogar Barrikaden

waren gebaut worden ! . . Der kühle Rechner zog die Stirn in

Falten . Wenn die Unruhen nur den Präsidenten und seine
Ratgeber Glicht stutzig machen ! Durch das fortgesetzte Hinaus »

ziehen der Entscheidung gewannen nur die Feinde Deutschland«
und Oesterreicks -Ungarns . . . Ein Glück war es , daß Oesterreich
sich anscheinend nicht wieder ins Bockshorn jagen lassen würde .
Die Presse in den Habsburger Landen hatte endlich eine Sprache
gefunden , die auf eine endgültige Abrechnung mit dem kleinen
Störenfried Serbien drängte , hinter dem natürlich der große
Bruder und Ränkeschmied Rußland stand. Und wenn der ins
Mauseloch sich zurückzog , war sein Ansehen auf dem Balkan
völlig dahin . Die Lage war für Deutschland und das verbün¬
dete Nachbaue ich denkbar günstig . . . Roffen sah sich auch den
Empfang des Präsidenten in Petersburg an . Mitten im Volks -

gedränge stand er . Ein Blick genügte , um ihm zu sagen, zwi «

schen wem er da stand. Zwischen käuflichem Pack ! Desto bester?
Mochte , das dem Präsidenten seine „Huldigung " darbringen ?
Das schrie ja . doch heute „Hosiana ! " Und morgen „Kreuziget
ihn !,

" Es kam nur darauf an , aus welcher Ecke der Wind
wehte . . .

Der deutsche Botschafter und der deutsche Militärbevoll »
inächtigte , der nach altem Brauch auch der allerhöchsten Person
des Zaren aller Reußen attachiert war . nahmen von der Bot »
schaft an den Festlichkeiten teil . Hier und da stießen sie auf mjt-
leidig lächelnde .Mienen , andere wieder waren außergewöhnlich
liebenswürdig , die deutschen Herren brachte aber nichts aus
ihrer ruhigen Gelassenheit heraus . . . Rur noch um Tage
kennte es sich handeln , bis die Entscheidung siel . Nichts war
aufreibender als das immerwährend Warten und Hinaus » ,
schieben. Nerven von Stahl brauchten jetzt die obersten Vertre -
ter Deutschlands in Petersburg — und über die verfügten sie . ,

(Fortsetzung folgt .)
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Rriegskalender .
1914 .

21. Oktober : Schwere Känwfe am Certonal . 11 englische Kriegs -

schiffe unterstützen das englische Feuer . Nach erbitterten Kämpfen
nordwestlich und westlich von Lille weicht der Feind langsam zurück.

22. Oktober : Don der „Errrert " kommt Nachricht , daß sie weitere
6 englische Schiff - vernichtet Hai

ISIS .
21. Ottoder : Bei Baranowitschi und Czartoryst wurven die Aus-

fen zurückgeworfen . 4SV0 Gefangene . — Nach 50stün ?>iger Artillerie -
Vorbereitung allgemeiner Ansturm der italienschen Hauptstreitiriifte
gegen die österreich-un <zarischen Stellungen im Küstenland « . Die An -
griffe brachen unter blutigen Verlöten zusammen .

22. Oktober : Erfolgreicher weiterer Vormarsch auf dem Balkan -
kriegsschauplatz . — Fortsetzung der italienischen Offensive .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Erohhcrzog haben Sich unter dem

28. September d . Zs . gnädigst bewogen gefunden , dem zugführenden
Wagenwärter Wilhelm Schwan in Mannheim die klein « goldene
Verdienstmedaille zu verleihen . •

Seine Exzellenz der Herr Erzbischof hat die Psarrei Biendorf ,
Dekanats Geisingen , dem Pfarrverweser Richard Zeps in Biesendorf
verliehen . Derselbe ist am 1 . Oktober d . I . kirchlich eingesetzt worden .

Die Eeneraldirektion der Staatseisenbahnen hat unterm 20 . Sep¬
tember d . I . den Obnrevisor Gustav Liede in Bruchsal nach Karls -
ruhe versetzt .

Badische Chronik .

== Durlach , 21. Olt . Das Resideuz - Th «at «r im „Grünen Hof" hat
für nächsten Sonntag eine ganze Reche guter Stücke vorgesehen , u . a .
die Dramen : „Der Schrecken der Wüste "

, „Um 1000 Dollar für das ori¬
ginellste einaktige Drama " und „Der Schuldige " . Für den humoristi -
jchen Teil „Augustins Sparsystem" (Humoreske ) , „ToreaZor wld^r
Willen " (Lustspiel ) , „Zwei glückliche Paare " (Burleske ) , „Der Patent -
Schnappschloß -Koffer , ein dunkles Abenteuer " ( in 3 Akten ) und „Der
Rechtsanwalt in der Klemme " . Die neuesten Kriegsbilder vervoll -
ständigen das in allen Teilen unterhaltende Programm .

• Mannheim , 20 . Okt . Wie die „Neue Bad . Landesztg .
" HSrt,

hat Eeheimrat Konsul Dr . Michael Brcsien anläßlich einer Feier in
seinem Hause neben einer Reihe von Zuwendungen an andere Stis -
tungen und Wohltätigkeitseinrichtungen eine mit IS 0VS Mark dotiert «
Stiftung zur Unterstützung von Beamten , Beamtinnen und Dienern
der Rheinischen Kreditbank errichtet .

= Mannheim , 21 . Okt . Auf der Friesenheimer Rheininsel wird
ein städtischer Eutebetrieb mit überwiegender Milchwirtschast — zu¬
nächst 104 Kühe , später die doppelte , nach Hinzupachtung von Ge¬
lände die drei - bis vierfache Anzahl eingerichtet . Das städtische
Milchvieh soll mit der Zeit möglichst die ganze für die Säuglings -

ernährung erforderliche Milchmenge liefern . 126 Milchkühe sind be¬
reits im Fuhrhof vorhanden , für weitere 130 soll dort für 40 auf der
Fohlenwetde des landwirtschaftlichen Bezirksvereins Raum geschaf-
fett werden . Die erforderlichen , zum Teil dauernd verwendbaren
Bauten tosten 56 000 Mk . 260—270 Kühe wären bis zur Erstellung
und zum Ausbau des Gutshofes anderweitig unterzubringen . Zur
Anschaffung der noch fehlenden Kühe wird vom Stadtrat ein An -
lehenskredit von 780 000 Mk . bewilligt . Zu den genannten Bauten
und Anschaffungen wird die Zustimmung des Bürgerausschusi «s . be-

antragt . Die Milchzentrale besitzt auf ihrem Pachtgut Glashof 60

Kühe , 30 weitere wird sie in einem hiesigen Stall , 40 nach Erstellung
ein ?s Anbaues noch auf Glashof unterbringen . Diese 130 und die
städtischen 560 Kühe lassen eine tägliche Milchmenge von 5000 bis
6000 Liter erwarten . Um die derzeit in Mannheim bestehende Milch -
knsppheit möglichst rasch zu beseitigen , hat das Ministerium des
Innern auf dringende Vorstellung die Stadt Mannheim ermächtigt ,
die fehlende Milchmenge im Bezirk Tauberbischofsheim zu beziehen .

: ) ( : Mannheim , 21 . Okt . Drei Milchfülscherinnen , die Ehefrauen
Christine Feld , Albertine Kemps und Wilhelmine Schuhmacher wur -
den vom Schöffengericht wegen ihrer Milchfabrikation zu Geldstrafen
von 220 , 250 und 300 Jl verurteilt . — Von Beamten , Angestellten
und Arbeitern ist hier eine Geflügel « und Eierproduktionsgenossen -
schast gegründet worden , der sofort 50 Mitglieder beitraten .

0 Weinheim , 20 . Okt . In den hier unter Vorsitz von Dekan DäuS -
lin abgehaltenen Diözefansynode der Diözese Ladenburg -Weinheim
wurde aufgrund eines Berichtes von Pfarrer Kappler - Dossenheim
eine Entschließung bezüglich der Sommerzeit angenommen . Mit Rück-
ficht auf die Schädigung des gottsedienstlichen Lobens — besonders in
der Übergangszeit — solle von einer Wiederholung der „Sommerzeit "

künstig abgesehen werden . — Eine weitere Entschließung ging dahin ,
daß die vom Stella . Generalkommando getroffenen Bestimmungen be-
züglich der Feicrabendftunde in den Wirtschaften und Abgabe alkoho -
lischer Getränke an Jugendliche unter 18 Jahren auch im Frieden bei -
behalten werden sollten .

' Schließlich hielt nach Genehmigung des Vor -
anschlage ? für 1916 Dekan Däublin - Weiniheim einen Vortrag über den
Geburtenrückgang in Baden , seine Ursachen und seine Bekämpfung

Adelsheim , 20 . Okt . Das Dunkel , das anfänglich über
der Ermordung des Geschäftsreisenden ?iehl aus Adelshcim
schwebte , hat sich gelichtet . Nachdem man im Hofgarten die
Tasche des Ermordeten gefunden , wurden , wie man der „Ipf -
und Jagstzeitung " mitteilt , am Samstag ein Feldwebel E . und

zwei Frauenspersonen verhaftet . Der Mord ist ein sogenann -
ter Deckungsmord . Vor 14 Tagen ungefähr ist nämlich die
Wirtin der Elsäher Brauerei , deren Mann im Felde steht ,
plötzlich gestorben , und wie sich herausstellte , infolge unlau¬
terer Manipulationen . Davon hatte der Ermordete Kenntnis ,
und er drohte , die Sache bekanntzugeben . Um den gefährlichen
Mitwisser zu beseitigen , lockte men - ihn nach Neunkirchen in
ein Haus , wo er mit einem Schal „< " gt wurde . Erst nach -
dem er tot war , wurden ihm die uiumren Verletzungen beige¬
bracht , die ( fehlenden ) Gegenstände abgenommen und zerstreut ,
die Taschen mit Steinen beschwert und in die Waschbach vcr -
senkt , um so einen Raubmord vorzutäuschen .

— Lahr , 20 . Okt . In der letzten Woche wurde hier « in Mann ,
namens Kühlwasser , oerhaftet . Im Amtsgefängnis erlitt er einen
Blutsturz und kam deshalb in das . Vezirkskrankcnhaus . Dort ist er
nun in der letzten Nacht ausgebrochen und hat da ? Weite gesucht .
Mit Hilfe einer Feile und einer Schett , die er sich auf bis jetzt
unaufgeklärte Weise zu verschaffen gewußt , hatte er Gitter und
Drahtnetz an seiner Zelle entfernt und war so entkommen .

: : Haslach ( Kinzigtal ) , 20. Okt . Wie die „Schwarzwälder Volks -
stimme " berichtet , haben die Inhaber der Eisen - und Stahlwerke Has -
lach i . K . Wilhelm Hai '

g, Heinrich und Ernst Haiß , Haslach und Leo -
pold Kölsch, Karlsruhe der Stadt Haslach die vom verstorbenen Pro -
fessor der Kunstgewerbeschule Karlsruhe , Fridolin Dietsche , geschaffene
überlebensgroße Vronzebiiste des verstorbenen Ehrenbürgers der
Stadt , Stadtpfarrer Dr . Hch . Hansjakob , als Geschenk übergeben .

= Emmendingen . Ig . Okt . Die hier abgehaltene Konferenz des
Kapitel « Waldkirch nahm mehrere Entschließungen an über das Zu -
sammsnwirken der Heimat - und Feldseelsorge , über die Christenlehre
und den Religionsunterricht in der Fortbildungsschule .

( .' ) Freiburg . 20. Okt . Die Eerstenverwertungs -Eesellschast Ber -
lin hat mit dem Sitz in Freiburg eine Geschäftsstelle errichtet und diese

dem Badischen Bauernverein übertragen . Dieselbe erstreckt sich aus
die Kommunalverbandsbezirke Freiburg - Stadt , Freiburg - Land , Lahr -
Stadt , Lahr - Land , Staufen , Waldkirch und Breisach .

Freiburg , 20 . Okt . Wie der Polizeibericht meldet ,
wurde ein hiesiger Bewohner mit 50 Mark bestraft , weil er

anläßlich des Fliegerangriffs am 12 . ds . Mts . mehrere in das

Haus geflüchtete Kinder auf die Strafe gejagt hatte . (Dieses

Vorgehen des Betreffenden ist allerdings unerhört .)

Aus der Residenz .
Karlsruhe , den 21- Oktober

— Ter Krohherzog hörte im Laufe des gestrigen Tages die Vor »

träge des Ministers Dr . Rhcinbcldt und des Geheimerats Dr . Frei »
Herrn von Babo .

— Die nächste erste juristische Prüfung wird Anfang März 1317
abgehalten werden . Die Anmeldungen zu dieser Prüfung sin ? im
Lause des Monats Februar in der vorgeschriebenen Form b >im
Justizministerium einzureichen . Denjenigen im Heeresdienst stehen-
den Rechtskandidaten , die zwecks Teilnahme an der Prüfung um ihre
Beurlaubung aus dem Heeresdienst nachsuchen wollen und zu diesem
Behuf « einer Bescheinigung des Ministeriums über die erfolgte Zu -
lassung zur Prüfung bedürfen , bleibt jedoch anheimgegeben , ihre
Gesuche um Zulassung schon jetzt einzureichen .

Beköstigung der Kriegsgefangenen . Als einer der
Gründe für die mangelhafte Butter - und Eierliefernng ist fest -

gestellt worden , daß bei dem Mangel an Fleisch den Kriegsge -

fangenen zumal die in der Landwirtschast beschäftigten , unver ,

hiiltnismötzig große Mengen an Milch , Butter und Eiern » er -
abreicht werden . Die Konigl . Inspektion der Gefangenenlager
des 14 . Armeekorps hat sich zu dieser Angelegenheit wie folgt
geäußert : , .Die Abgabe von Eiern und Butter an Kriegsgefan¬
gene ist oerboten . An Fleisch ist für die Kriegsgefangenen die
gleiche Menge zuständig , wie für die Zivilbevölkerung . Es ist
eine ganz verkehrte und durch nichts begründete Meinung , wenn
Landwirte glauben , es würden ihnen die Gefangenen wegge -
nommen , wenn sie bei der Inspektion ihre Beschwerden vortra »
gen . Es ist der Inspektion nur erwünscht , wenn seitens der
Arbeitgeber bestehende Mißstände oder Verfehlungen irgend
welcher Art zur Kenntnis gebracht werden . Sind die Beschwer -
den begründet , so wird ihnen auch abgeholfen . Leider machen
die Bürgermeister und Arbeitgeber von der ihnen zustehenden
Befugnis nur selten Gebrauch , umsomehr ist es zu bedauern ,
daß unter der Bevölkerung eine derart törichte Meinung auf -
kommen kann . Gegen die Verwöhnung der Gefangenen wird
auch seitens der Inspektion , so weit es ihr möglich ist cingeschrit -
ten . Für geordnete und den Verhältnissen angemessene Zu -
stände zu schaffen , ist allerdings Aufgabe der Bürgermeister und
Bezirksämter .

"

$ Schüler und landwirtschaftliche Arbeiten . Die Ortsschulbehör -
den wurden vom Unterrichtsministerium ermächtigt , den Schülern und
Schülerinnen der Fortbildungsschule und der Volksschule vom 4. bis 8.
Schuljahr zum Zweck der Mithilfe bei den noch ausstehenden , drin -
gendsn landwirtschaftlichen Arbeiten (Kartoffelernte und dergleichen )
und dem Einsammeln der Bucheckern, bis zu 10 Tagen Befreiung vom
Unterricht zu erteilen . Die Zeit ist in die Dauer der allgemeinen Fe -
rien nicht einzurechnen .

# Der diesjährige September ist bei stellenweise recht ergiebigen
Regensällen im Durchschnitt zu trüb gewesen . Klare ? Herbstwetter ist
zwar mehrfach eingetreten , während des größten Teiles des Monats
lagen aber die Temperaturen erheblich unter der normalen , so daß sich
Mittelwerte ergeben konnten , die um 1 bis 2 Grad zu klein sind : im
Nordosten des Landes (Buchen , Wertheim ) , hat der Wärmeausfall
nur % Grad erreicht . Sommertage find nur noch an der am tiefsten
gelegenen BeoSachtiunysstation , in Mannheim , verzeichnet worden ; an -
dererseits ist der Frost nur vereinzelt in ganz rauhen Lagen vorgekom¬
men . Die Nioderschlagsverteilung ist eine sehr ungleichmäßige ge-
we 'en . da sie durch einzelne , stellenweise recht ergiebige Gewitterregen
beeinflußt war .

# Sonderausstellung von Lederersatzmitteln , Sohlenschoncrn und
Kriegsschuhen . Das Landesgewerbeamt hat eine Sammlung von den
verschiedenartigsten Behelfsmittel zur Ersparnis von Leder , Leder -
ersatzmittel , Sohlenschoner und Kriegsschuhe zusammengestellt und
bringt diese in der Zeit vom 22 . bis 20. Oktober im Landesgewerbe -
amt , Karl -Friedrichstraße 17, 2. Stock , zur Ausstellung . (S . Anzeige .)

— Einen Bortrag über die Blindenfürsorge im Orient wird die
Blindenlehrern Betty Warth aus Malatia im Saal « des Roten
Kreuzes hier halten . Das Nähere ist aus der Anzeige zu ersehen .

— Liederabend Willi Kewitsch . Bei dem am Sonntag , den 22.
Oktober , abends 8>4 Uhr , im Museumssaale stattfindenden Lieder -
abend hat infolge Einberufung des Herrn Paul Schramm zum Heeres »
dienst , Herr königlicher Musikdirektor Arno Schütze aus Bochum die
Begleitung der Lieder übernommen . Die Abendkasse wird um
VaS Uhr geöffnet .

--- Museumstonzert . Das am nächsten Montag , den 22. Oktober
stattfindende Konzert für die Mitglieder der Museumsgesellschaft
Karlsruhe verspricht schon seines vielseitigen Programms wegen sehr
interessant zu werden . Der neue sehr beliebte lyrische Tenor , Herr
Helmut Neugebau « , wird zum erstenmal im Konzertsaal vor das
hiesige Publikum treten und zwar mit einer Arie aus „Don Juan "
und Liedern von Brahms , Strauß und Schumann . Ebenfalls eine
Neuerscheinung ist Herr Konzertmeister Hendrick Prins aus Straß -
bürg . Es geht dem Künstler ein ausgezeichneter Ruf voraus . Er
machte schon zahlreiche Tournees u . a . auch in Amerika und wurde
überall sehr gefeiert . Im Frühjahr hatte unsere einheimische Pia -
nistin , Fräulein Bertha Weill , außerordentlichen Erfolg in einem
städt . Konzert in Straßburg mit Herrn Konzertmeister Prins zusam -
men und es wird gewiß mit Freude begrüßt , auch hier Gelegenheit
zu haben , die Künstler in der Grieg -Sonate . G -Dur , und dem Men -
delssohn -Trio , D - Moll (wobei Herr Hofmusiker Keilberth den Cello -
Part übernimmt ) zusammen zu hören . Außerdem werden beide
Künstler im Einzelspiel auftreten .

— Colosseum . Heute , Samtag . abends L Uhr , findet Vorstellung
statt , morgen , Sonntag , den 22 . Oktober werden 2 Vorstellungen ,
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr gegeben werden , mit dem her -
vorragenden Spezialitäten -Programm .

S Das Palast-Theater , Herrenstr. II , hat im Spielplan vom 21.
bis einschließlich 24. Oktober , außer den Kriegsberichten , eine Natur -
aufnahm « und eine reizende Komödie „Wer heiratet wen ?" mit Hrn .
Ernst Matray und Frl . Else Eckersberg in den Hauptrollen , das 4-
aktige Schauspiel „Der grüne Mann von Amsterdam " von Otto Rip -
p-it aufgenommen . Dieses Schau

'
piel ist voll spannender Handlunz ,

verbunden mit herrlichen Bildern , und wird besonders wertvoll ge-
macht durch das hervorragende Spiel des Herrn Erich Kalser -Tietz ,
Frl . Leontine Kiihnbem und anderer erstklassiger Kräfte . Dem Film ,
der schon in allen großen S '.ädten , in denen er gezeigt wurde , «inen
außerordentlichen Erfolg erziel !«, dürste größter Erfolg gesichert sein.
Und zwar das umsomehr , als das Palasitheater selbst, das erst kürzlich
neu renoviert wurde , und sich in seiner jetzigen Gestaltung äußerst ele-
gant und vornehm präsentiert , ohne Zweifel jedem großstädtischen Un -
ternehsn Meer Art gleichkommt. Man fühlt sich in dem unaufdrinz »
lichen s des Palasttheater « behaglich und kann die Schönhei en
der besten Films unserer Zeit ohne jeden störenden Einfluß genießen .

So erklärt sich auch die immer größer werdende Beliebtheit dieses neu -

zeitlichen Etablissements .

) MitttUsigeu aus der Larlsruker Stadtrats » r ,
vom 13 . Oktober 1316.

Obstversorgung . In der Sitzung des Bürgerausschusses vom 13.
d. Mts . hat Herr Stadtverordneter Heinsheimer mitgeteilt , er habe
diesen Sommer dem städtischen Nahrungsmittelamt die Adresse eines
Mannes angegeben , welcher in der Lage sei , der Stadt ungefähr
50 Zentner Preiselbeeren zu liefern . Das Nahrungsmittelamt Hab«
aber dieses Angebot zu den Akten genommen , lediglich , well sich de»
Anbieter mit der Badischen Obstvevsorgung entzweit habe . Den »»

gegenüber wird auf Grund der Akten festgestellt , daß das Nahrung ?»
mittelamt sich auf die Mitteilung des Herrn Heinsheimer vom 1. Aug .
unterm 2. August nicht nur bei dem Lieferer , sondern auch bei der
Badischen Obstversorgung um Erlangung der Sendung bemüht hat ,
da die Lieferung von der Bewilligung eines Versandtscheine » durch
die Badische Obstoersorgung abhängig war . Die Badische Obstoer »
sorgung hat aber mit Schreiben vom 4. August erklärt , daß der vo«
Herrn Heinsheimer bezeichnete Lieferer „als Aufläufer der Geschäfts »
stelle der Badischen Obstversorgung einen schwunghaften Handel a »
Private unter Überschreitung der Höchstpreis« betrieben hat und scho»
allein der Unzuverlässigleit wogen keinerlei Genehmigung zum Ver¬
sandt erhalten wird , zumal die an seinem Wohnort anfallenden Beer «»
zur Versorgung des dortigen Bezirksamts benötigt werden ." Hier «
durch wurde der Bezug der Preiselbeeren unmöglich , der von Herr «
Stadtverordneten Heinsheimer öffentlich erhobene Vorwurf gegen da «
städtische Nahrungsmittelamt erscheint deshalb durchaus unbegründet .

Soldatenheiwe . Den im Katholischen Gesellenhaus , Sofienstraß «
Nr . 58 und im Frommelhaus , Kreuzstraße 28 , eingerichteten , unter
Aufsicht der hiesigen Militärgeistlichen stehenden Soldatenheime »
werden Geldbeiträge aus der Stadtkasse bewilligt .

Rheinhafen . Einer am Rheinhasen ansässigen Firma werden zuX
Vergrößerung ihres Lagerplatzes weitere 2ö00 Om . Gelände miet »
weise überlassen . — Der Schisssgütervcrkehr hat in den ersten 8 Mo »
naten dieses Jahres 994169 Tonnen betragen . An Schiffen verkehr »
ton in diesem Zeitraum im Hafen zusammen 2301.

Städtisches Konzerthaus . Dem Direktor des diesjährigen Som »
mertheaters , Herrn Hofopernsänger Hans Keller , wird das städtisch«
Konzertbaus zur Veranstaltung von musikalischen , schauspielerische «
und ähnlichen Darbietungen während der Wintermonate mietweise
überlassen .

Vergebung von Etistungserträgnissen . Aus dem Zinsenerträgni »
der Leopold und Helene von Schweder - Stiftung für das laufend «
Jahr hat die Eesamtlehrerkonferenz der Eoethe -Schule (Realgym¬
nasium mit Gymnasialabteilung ) 4 Schülern der Anstalt je ein Stl »
pendium von 100 M. zuerkannt . Der Kasse wird Zahlungsanweisung
hiernach erteilt . — Aus dem Zinsenerträgnis der Bankier Eduarv
Koelle - Stiftung wird einem kriegsinvaliden Kunstmaler hier ei «
Stipendium als Beihilfe zu seiner weiteren Ausbildung zugewiesen .

Danksagungen . Gedankt wird : Dem B ?.disch«n Landesverband
zur Hebung des Fremdenverkehrs für die Einladung zu seiner a»
8 . November in Oppenau stattfindenden 11 - ordentlichen Hauptver -

sammlung und dem Eewerbeverein Karlsruhe für die Einladung z«
einem in seiner Monatsversammlung am 28. Oktober stattfindende «
Vortrag des Herrn Geh . Oberfinanzrats Zimmermann über de«
Warenumsatzstempel .

Auszug aus den StaudesbLehern Karlsruh «.
Todesfälle .

IS . Okt . : Elisabeth Kraft , alt 75 Jahre , Ehefrau von Josef Kraft ,
Taglöhner : Arthur , alt S Jahrs , Vater Wendelin Brendelberger ,
Maurer ; Jakob Knobloch , alt 82 Jahre , Witwer , Küfer .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbene «.
Samstag , den 21 . Oktober 191S. >/-S Uhr : Arthur Brendel «

berge ? , Schüler , Lammstr . 7 b . — 8 Uhr : Georg Röhm , Kirchendiener ,
Luisenstraße 53 a . — 4 Uhr : Willi Scseloge , Dipl .-Ing . und Brauerei¬
direktor , zuletzt Leutnant der Reserve , Jnf .-Regt . Nr . 143 , Stephanien »
straße 81.

Wasserstand des Rheins .
Schnkerinsel , 21 . Okl . morqenS 6 Uhr 2 . 15 m ( 20 Okt . 2,25 m)
Kehl . 21 . Okt . morgens 6 Ul,r 3,03 m ( 20 . Lkt . 2,94 m >
? iia »au , 21 . Okr morgens 6 Uhr 4 81 m (20 . Okt . 4 .69 w)
ZSanngeim . '21 . Okt . morgens 6 llhr 3,90 m (20 . Okt 3,90 » )

Vergnügungs - und vereins - Anzciger .

(Das Nähere bittet man aus dem Anzeigenteil z» ersehen .)
Eainslog den 21 . Oktober

Gesangverein Badenia . 8 Vi Uhr Sängeroersammlung im Loral
Kolosseum . SV* Uhr Vorstellung .
Leibgrenadieroerein . 8 '/- Monatsoersammlung im goldenen Adler .
Schweizer Unter '

tützungsvsrein . 8 '/- Uhr Verfamml . i . Palmengarten .
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j straße 11
vornehmstes Lichtspiel -Unternehmen am Platze

r irich H
Kaiser -Titz

Hauptdarsteller

Wer lief ratet Wen ?

Lustspiel mit
Blee Eckersberg u . Ernst Matray ,

HoiitaK . <]. 23 . X. 10 .
'/,9 n «r abs .

Mittwoch « «1 . 35 . X 16 ,
4 Uhr Selm . —O

GrHjWg !. ÄsdksiiMlbea «!!
Karlsruhe

Karl -Friedrichftraße 17, 2 . Stock.

Jeden Abend

RH Santo «

4 Uhr nachmittags .

ESiähiSi
e . V .

1838 .
vmi »

für CtBfj"
BUgsffislc.
viugezium»
»tr Ev»rt-

pla«> am
Weiher-
wald .

Sonntag , v . L2. Oktbr. 1L1H»
I. F .- C. Müblburg : I .
B . F -V . < Lrivativiel ) .

Beninn ' /-3 Uhr.
Mühlburger Platz.

II . V . f. Beweg . : II .
V .

III . F -C . Rastatt : III .
B . F .-V .

Abfahrt 10« Uhr.

Msite 5 .

iussumasaai

Ponnerstag , 28 . Okt . , abends 8 " 4 Uhr

KONZERT

J
.

SZ1GETI
VIOLINE ( Budapest )

l ftimme der Press« : „Sein Ton ist von einer
j '»baihaften Reinheit und Qualität . Sein Spiel ist be- .
3 zaubernd . Mit einer bewunderungswürdigen Virtuos tät |

begabt , triumphierter durch die Geschlossenheit sein« ]
1 Akzents , der Tiefe, der innigen Kraft seiner Inter - 1
| pretatior».

* _ _ __ _
j Eintrittskarten zu Mfc . 4.—, 3.—, 2 .— und 1— in der

1 Hofmuskalien - Um n nAr } Kaiserstr. 129 (Ein-
handiung » I « I » W» I wj gang Ritteräjr .),

I Konzertfcftta» 10—lu . S—7Uhr, undander Abendkasse .

ISlf - iColosseum j
F
.
es *

Kapeilmeister : Direktion : Bühtienleltune :
Alois Waides. Susi . Kiefar . Artur Gfitz.

iti>,.ll i.w>M<Hlniiiiutw>Wi«m>»"mimHtiimnninmw wwiii»Mnwmnnmm>tmi

Heute Samstag , den 21 . Oktober ,
abends 8 Chr 11441

Vorstellung .
Sonntag , den 22 . Oktober

^ jjT| Vorstellungen
ssssasEm Nachmittags4 Uhr u. abends 8 Uhr

Das hervorragende Spezialitäten-Programm !

Weinrestaurant „ Ecksoäimatt "
Kaiseratraße 231 . 10-249

Heute Samstag , von 8 Uhr an und morgen Sonntag
von 6 Uhr an :

Großes Familien-Konzert
gegeben von dem bekannten

Salon - Künstler - Orchester „ Apollo " ,
wozu höflichst einladet Juan Ahtcart .
NB. Wiedergabe bekannterMelodien aus Opern , Operetten etc . etc

6rossbcrzoflIcte lvmlsv »

Kunstkeramische Werkstätten
Karlsruhe i . B .

Sündige Bussfellnng n . Verkauf
in deü

innen R$um «n der KsniifaEitup . Schio &bezlrfe 17

hinter dem Fernbeizwerk . 121

Geöffnet : täglich von 10 — 6 Uhr ,

Sonntags von 11 — 1 Uhr . Eintritt frei.

Nr . 492 . Mittagblatt . Samstag , den 21. OttoBet 1911». Dadifche Ureffe .

e e e g e eo » OGeecooeg >eeg ®goooe eo «— oee ®qi

Museum iarisruiie vi
Montag, den 23 . Oktober 1S16 , abends 8 •/♦ Uhr

för die Mitglieder d . Museumsgesellschaft
unter Leitung von Fr ! Bertha Welü , Pianistin .

Mitwirkende :
1 . Fräulein Bertha Weil !, Pianistin . Karlsruhe (Klavier)
2. Herr Großh . Hofopcrnsän êr Heimut Neugabauer,

Karlsruhe (Gesang)
8. Herr KonzertmeisterHendrick Prlns, Straßburg(Violine)
4. Herr Großh. Hofmusikor Jos. Kellbsrth, Karlsruhs (Ollo)
v. HerrMus kdirektor Qeerrj Hofmann , Karlsruhe(Begledtg .) .

Die zum Eintritt notwendigen Karten werden am
20., 2t und 23. Oktober von 10— 1 und 5—8 Uhr im
Sekretariat abgegeben . 11447

Der Vorstand .

.
Kaifes u . Weinrestaurant >:

Casino Bar „OT
Kai ersUsßa Nr . 115 , Eingang fldlerstrase
S empfiehlt seine gemütlichen Lokalitäten.

Weine nur erstklassiger Firmen .
Bes . : Karl Steide !. Teleph . 2168

v __ _ J

Vortrag
der Vlindeulchrerin Betty Warth aus Malatia über

. Die Blislieiiiiirsorge im SriwI
"

am Mtttwock », den iis . Oktober , abends 8 Uhr . im Saal
deb Koten Kreuze «, Stefanienftrajje 74, Seitenbau II .

Die Mitglieder unsere » Vereins , sowie Freunde der
Blindenfürsorge sind Herzlich eingeladen . Eintritt frei .

Die, .BliNdcn --Vereiuignug
11482 von Karlsruhe u. Umgebung ".

Baden - Baden .
Hotel Zi ^irinier Hof .

Angenehmster Winteraufenthalt , thermalbader. 48Jb

krWrzoMes WWer ja ZzrlsrsHe.
e "" *K

de« 21 . Oktober 1016.
Sondervorstellung.
Martha

oder : Der Markt von Richmond .
brich . — M ' lsik vonOper in vier Aufzügen von W. ssr > e

Friedrich von Flotow. — Musikalisö
Schwippe . — Szenische Leitung

Personen :
Ladv Harriet Durham . Ehrensräulern

der Königin
Nancy , ihre Vertraute
Lord Tristan Mikleford, ihr Vetter .
Lvonel .
Blumkett . ein reicher Pächter
Ter Richter zu Richmond . .

alische Leitung : Wilhelm
Peter D u et a 8.

Diener der Lady

Pächter . . .

Marie von Ernst.
M ' rsar >:te Brutusch
??rii» Öancke.
Helmut Neugebauer .
Karl Gicien .
Josef Grot ' inger.

( Josef

Mägde . . .

Pächter . Mägde.

, Braun .
Alohs Neldinger.

I Wilhelm Wur .n .
. | Hugo Lauer .

I Karl Arrad .
f ? rieda Mei?et .

. Serie Hauet .
, Johanna & .' e6c.

Knechte . Jäger und Jäger iirnen tm De-
folge der Königin.

Die Handlung spielt teils auf dem Schlöffe der Ladv . teils in
Richmond und dessen Umgebung, unter der Regierung der

Königen Anna.
Ansann halb e.Aii Hör. Ende »ach Itz Ulir.
Alendkass? von < Nhr nn . kleine B 'eise.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben

Schlachlpßerde
und sonstige Tiere , die zur
menschlichen Nahrung nicht
verwendbar sind , werden stet«
angekauft von d . städt .Gatten -
d !re?tion Karlsruhe . 00S5

Verloren
ein schwarzes viereckiges ge
häkeltes Tuch . Abzugeb. auf
dem Fundbüro . B86£97

Werwrei ?
eine goldene Brosche Sofien -
straße, Waldiir . od . Kaiserstr .
Geg ' n autc Belohn«, abzugeb.

Sofie » str. ! <>5, 4 . St .

Nerloren
Mühlburg . Sardtstrafze bis
Rheinhafen Ehering , gez.
>«. » . 16/3 . 98 . Gegen 10 Mk .
Belohnung nbzugev ? n.
BNSK1 -SnrdtNr . 40 . part .

Verloren
Damendeiuden mit Stickerei.
Abzugeben gegen gute Leloh-
nnna PiS ">arrfstr . 79. 11474

IMilllllfH !
Wir ersuche » vie ^ rotzavuehmer von

Wein, sofort im nkchstaeleaeuen Lad n oder
in nnsercm Äoutor anzugeben , wieviele

Imrn iilfifWi
bei ihnen abgeholt werden können. Wcnn
wir die antzeustehende» Flaschen nicht sofort
znriiÄerhalt n , müssen wir dieselben ve-
rechnen nnv den Versand ab Hauptlager

11445einstellen .

KaiÄch .

Lebc«sbMfi >is »tttiil Slarlsrtt
Ter Verkauf von Petroleum findet in unseren sämtlichen

Berkaufsstellen , mit Auvnahme von Beiertheim . Tarlanden .
Grünwinkel und Rüppurr , am Montag » ven J»«f. d . ÄXts.,
von nachmittags '/,!t Uhr an . stait .

Die Abgabe erfclgt nur gegen Vorzeigung des grünen
MarkeiibuäieK pro 191B . in welchem der jedesmalige Bezug
abgeitempetr wird ; das Vorzeigen der Mitgliedskarte allein
°" "Z « Lerr - «f in Beiertheim , Taxlanden , Trünivinkelund
Rüppurr wird später bekanntgegeben. 11471

Karlsruhe , den 21 . Oktober 1016. Ter Vorstand .

Teyp ch yemnden
Kais:rallee. Ädznho ' eiv S5' s" j

Hetteuftr . »v. 4. Ewck. I

TrelbrieMen
gut erhalten . beichlagnahme-
icci , für guten VreiS

^ tcirdeckcr ^ Co ., (sassel .
Wetbenvurgstc . 4. aTOti

W Kleves §M
erhält rufen SlrjftJ u. Vfli' tc «
ort . Bei wein p ~t unf . '.<1r.
;; 35r>-_3 die Geschäftsstelle der
. »Lad . ^>ceüc" . 2.1

Dauer der Ausstellung vsm Z ;. ms 29 . OK oder.
Geöffnet : Sonntags 11 bis 1 und 2 bis 4 Uhr.

Werktags 10 bis 1 und 2 b ! S 5 ttfir.
Besuch unentgeltlich . 11461

Montag , den 8 .1 . Oh tober . abon «ls 8 ' !S Uhr ,
lu » Kroßen Eintraehtsaal

or t irmgg
des Herrn Prof . Nr . XIi . Vclbebr . Direkt d. Kaiser-

Friedrich -Museums Magdeburg

Mmp . die Miitit diMcMiiDSl
'

Abonnements - u. Einzelkarten ru den Vortrügen sind in
säm 'J ch . hiesigen Musikalienhandlungen erhältlich : Kar¬
ten für resen'. Piatre nur in der Hofmusikalienhandlung

Fr . rSoerl , sowie abends an der Kasse .
Oer Vorstand .

Klavierunterricht j
erteilt mit best . Erfolg, leicht- .
faßlich, auch an erwachs. Pers. {

Ed. WKat ?el, Biktorio » i
" ' 10. II . B35313 i

Kerbschnitt . K
Arbeiten werd. rasch , sauber u.
billig angefertigt . Angebote u
B540M an d . „Bad . Presse" 4 S

ji m tu . n finden diskret .LPaSIl ^ n beste Aufn . u
Pflege. Bad i . Hause.

Pr . Heb . nObrlnger ,
Knittlinaen . bei Bretten.
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ResidenzTheatei
Waldstrasse

— nächst der Straßenbahn . —
Fernsprech - Anschluß Nr. 577.

Erstes und ältestes Lichtspielhaus am Platze

Treffpunkt an den Nachmittagen aus Kreisen der Gesellschaft
Samstag bis einschl . Dienstag .

iiHiHiiiimiiHiiimniimnin

!t Eeiiile in den « MMR
Erstaufführungsrecht !

Die RSuberbraui
Eine tragische Posse in 4 Akten.

In der Hauptrolle :

Benny Porten .

Naturaufnahme.

brachte

Eine Begebenheit aus heutiger Zeit in 3 Akten.

Voranzeige 25 . bis 27 . Oktober

Die gewaltigste Schöpfung
der Kinematographie !

Uraufführung ! 11466

I lomunkulus

Bekanntmachung .
Ende dieser und Anfang nächster Woche wird au die

•oi .bcn (Sierqeichäftcn eingetragene Kundschaftauf je i Cier -
itiorfe .t t Ei abgegeben. Es werden eingelöst vom laufenden
öebensmittelhest , giltig vom 9 .—22 . Oktober, die Eiermarken
Nr . 1 und Nr . 2, vom vorigen Lebensmittelheft , giltig vom
?5. September bis 8 . Oktober, die noch uneingelösten Eier »
n '.arkcn Nr . 1 und 2, deren Giltigkeit bis zuui 22. Oktober
zerlängert worden ist. Die Giltigkeit sämtlicher Eiermarien
oom 2b . September bis 22 . Oktober werden bis zum 25 . ds.
Mts . verlängert , für den Fall , datz die Verteilung der Eier,
bis Samstag . 21 . Oktober noch nicht beendet sein sollte .

Die abgelieferten Eiermarken sind von den Eierge¬
schäften gebündelt an die Geschäftsstelle kleiner Festhallesaal
einzuliefern . 11487

Karlsruhe , den 20 . Oktober 1916.
Das Bürgermeisteramt .

AMWheim kt « l M !Me in ®oöe«
für Frauen uud Mädchen aus Karlsruhe . Verpflegungssatz
Ji 2 .60 für den Tag . Nähere Auskunft u . Anmeldung bei der

Direktion ftcbt . Krankenhauses Karlsruhe . 439B

Der lenkbare

Gerade - Halter
Orig.- Systeii „Haas"

, gegen
Rückgrat '

Verkrümmungen
ist hoch ausgezeichnet und wird

. von hervorragenden Aerzleii
\ als bester empfohlen .
. ] Verlangen Sic Gratisbroschüre Nr .

' 5.
M

' Fff »anz Menzel
V Orthop. Etabliss 4143a

g « Stuttgart , Hegelstr . 41 .

Danksagung .
Für die überaus grosse und liebe¬

volle Teilnahme an dem uns betroffenen ,
unersetzlichen Verlust unseres lieben

Heimgegangenen sagen wir hiermit
unseren innigen Dank .

Frau Stein , Wwe .
U465 und Tochter Evi .

Erstes Karlsruher

Detektiv
Institut

Raiserstraße 188 :
Ermittelungen . Beobacht¬
ungen . Heirats - u. sonst .
Auskünfte aller Art im In-
und Ausland . BH5324
Der beste und billigste Fleisch -

neue Kartoffeln
5332357 sind unstreitig 13.4
neue, feile Salzhering.
Versand in 4 Liter -Dosen (In -
halt 150— IVO Stück) gegen
Nachnahme von 9.50 Mk . und

Porto . Rezepte gratis .
Fr . JH. Lautenschlagcr ,
Stuttgart . Eberhardstraße 4c.
Berk, nur direkta . Verbraucher.

w jeder Preislage stets vorrätig . 708* I
Lina Wsvk , Putzgefchäft , Rflppurrerftr . 34 . |

Kein Reissen mehr .
Grsetz>ich
geschützt . Reissweg ! Sofortiger

Erfolg!

L
Garantiesicheres Einreibungsmittel gegen Glieder- , Kopf-,

Gesichts - und Zahnreißen . Flasche Mk. t.90. — In Apo¬
theken und Drogerien . — Aerztlich erprobt . 11217

Kauf-Gesuche
Besucht werden
verkäusl. Privat , u . Geschiifts -
objekte . klein, u . groß . Wütrr .
•\ \ üblen od. sonst. Anwesen an
beliebigem Platze, zwecks
führung an vorhandene Käufer
u. Interessenten f. Immobilien .
Angb. erbeten an d. Verlag des

BcrkaufS - Mattt ,
Frankfurt a/M ., Zeil 68.

Besncb erfolgt kostenlos . *" a

Kaiserstuhl - Wein

605J

Besse Bezugsquelle
L . Bastian
Endingen -Kalserstuh ! ( Baden ) .

Gesucht verkauft. Objekt :
Kohlen- , Holzhandlg. , Waren¬
geschäft , Hotel , Gastwirtschaft.
Platz gleich. Direkte Angebote
an Wilhelm Gros , postlagernd
Karlsruhe i. B . 4060a

Am . WÄW AeiWiiBsfe .
j mehrer « Waggon . sofort an Wiederverkäufer lieferbar .

Hermann Gerngroß ,
[ 4030a4.3 Höhlg las , Porzellan . Steingut en gros,

Mannheim .

Ein vierrädriger 4179a
ÄKNÄWagen

mit Deichsel , ca. 50(>—750 kg
Tragkraft , in gutem Zustande,
sofort zu ranken gesucht.

Angebote erbeten an
Metallindustrie

Schiele & Bruchsaler ,
HornberaiScbwarxwaldb -'rkm )■

ßMbniaföinen, Ä .
neue und gebrauchte, kaust

egen Kasse Killisch & Co .,
Berlin W .. Nollendorfstr. 25.

Baumei!terstr . 32, Hinterh.
nimmt für Sie Bedürftige »
der Stadt dankbar jede
<Äabe iu Hausrat . Ätänner -.
Krauen - und ttinderkleidern .
Wäsche . Stiefel te. entaeaen .

( „ KiTral " Ist 4er bexe
I cfeuoc-ic M5be!pmz für a!:c

Arten ron MHfcdn , Klaviere
etc. (poliert, fadäert, enäU |

| litrt. sebeirt , ge.Tridi <m etc.)
j . .Kiwal '* entfernt sofort

.-.ämtl. Fljdten and SAmatr ,
'

! ist mitfddi ein vontüsll&cr..
• ffetiffcr Fnraler and wirkt,
I ttcü eine Mahnten für das
Si lob, erhaltend n. erneuereA

— Aodi MetaJ!»OTinif3iKle S
i -/erden <r!e neu, für Arnos |

■tmcnttehslU !. ——
{ Prds einer FleMfre M. 1.20 /
15 Fl. franko. Olim. 2<Kgn.
j Niederlagen werde» ader?.I!' errtditcf. JUicieigcr Fabrik.

H. Schiniti
oß -SttchsenMmfWBrtu

Für Trocknung von Gemüse , Obst und land¬
wirtschaftlichen Produkten Getreide und Treber

ist unerreicht an Leistung , vorzüglich« - '
Qualität bei jjer' ngf -twi

Anhgekosten die g - setzlieh geschützte
GRIGINAL - EXPRESS - DAM ;

vor » Dr . Otto Zimmermann ,
LUDWIQSHAFEN a . Rhein .

V
'
u .ttragseingans seit Anfang 19 1 5 : 500 Anlagen mit über

1500 DarrfeM i'n und einer Gesamtleistunf von triebt ' als
1 -3000 Zentner Rohmaterial in 24 Stunden ,

la . Referenzen erster Finnen und gröäerer Stsütverwaihtnnen .
Vor Xnchah mwnKcii wird «ewarnt , 65J

PFSmhr
/icolar !

Z& flEojbur IMCllOll !
HSler !

Der ProtöiN' Stickstois, . wichtigste Beständteil de» .
Kraftfutters . wird volllvnuiieu ersetzt durch

Mikra - Futter N © . 4
Enthält die doppelte Meiigr verdaulichen 'Stickstoff als

Baumwollsaalmehl . Bis 5l^ <> Ältehrerträg erwiesen.
Bestes Beifutter für Aiilch - , Mast - und FederviÄH.

Vorzüglicher Ersatz der Huudeiuii ^en .

i

Äbsatz-
Ferkel ,
langgestreckt , breitvuckelig mit
Schlappohren, prima Tiere ,
vorzüglich-geeignet zur Zuckt
und « chnellmast . sehr gute
Fresser, offeriere freibleibend :
ca . H—8 Wochen alt lö —17,,#
„ 8— 10 „ . 18—23 JV
„ IQ— 12 .. 24—30Jt
..

'
12 —15 „ .. ;52—40 ^4!
Läufer J , 1 .70 p . Pfund .

Nachnahnieversd. TicSchweine
kommen direft vom Züchter
u. werden vo^ AbsendUng vom
beamteten Tierarzt untersucht.
Viele Dankschreiben und Nach-
bestellungen Fritz Koppenberg.
Vieiivert'd . ft'arburp , Benf .

Ämal iährl . Rente wird !
jedermann dnrch lieber » . !
einer erstklassiiz . Neukeit ?
zugcsicb. Erforderl . Kapital \
500 — 1000 . // . Ääh. !
fach l7t > Stnttiirirt . 41

Diwans ,
neue , von 50,55,60 .* an . hochf.
Dessins von 75 .iK an . B3486L
R . KLbler . Sckiütien 'irtifte 25.

Ghtvermittlmg
streng reell, diskret. 5335326

Biiro für EbevermittlungPran Morasch ,ftnrtdrulie i . B >. Kaiserktr. 86.

JEaioior ^ t -
Kaufmann , Witwer . 28 I .

alt , kath ., L K. , Teilhaber eines
gr . Geschäfts, mit einem Ber-
mögen von 100000 Mk ., sucht
sich in Bälde mit gebild., ver-
tnogendenDame z. verheiraten .
Diskretion Ehrensache. Gefl.
Angaben nebst Bild bittet man
mit . Nr . B35325 an die Ge -
schäftsstelle der . Bad. Presse
zu senden .

Im Schwarzwald

Sägewerk
zu pachten gesucht. Angebote
unter Angabe der Maschinen
u. Kraft erbeten unt . Nr . 4114a
an die Geschäftsstelleder . Bad.
Presse"

. , .
Nächst, der Muni « 1 Wf & A»
tionSfabrik wird * *« u *Cl
zu pachten gei'udit. B35316

IV. Spring . Lessingstr. 31 .
leher . ■* .

3fafie „ Kühler Krug" zu
vachten gesucht, evtl . ? aus»
qegen Wvhnhaus . Batschaurr ,
Llorksir. 23 . 11 . '335259

Kuäbchen ) wird in
liebevolle und g »
»vissenhafte Pflege
genontmeu.

Angebotennt . B34L31 an die
Geschäftüst . der Bad . Presse.

4 Pfund Jt 3.20,26 » . 15.—,100 „ „ 52,50 , 200

9 Pfund Ji 6 .50 , V einschl.
50 „ 27.50, \ Packung

i : 'J ab r100.- ^flger.
ALFREO m ÄS In 0a

H
s
e- ,

, ^Herr Domänenpächter ZrddieS -üiLelliii-rerode <Stt:
Eichwege ) ichreibt : „ Jd > halte daä Futter für eine sehr
wertvolle Errungenschaft . Es wirkt bei Hühnern auf
e,ne aunallend vermehrte V' iervrvd '.iktiou . bei Käufer-
schweinen konnte . ich eine tätliche t«cwickie<., >i -! !r !!me
von t P ?uud feststellen . Hß4a

Druck Ardeiten jeder Art Zz
Iv,£a

Druckerei der »Badischen Presse '

ist es die höchste Zeit für de»
Einkauf deö Win terbe -
i, arfS in Schuhfett ; die
Preise werden höber , wenn
die Saison hcrankomntt. ' —

Tl*ifllät MU ^ ' das £ ch uh ic ii ' eni
halten , wenn es wa sser

j ^ j. machen ŝoll. 58J

Dr . Gentners

^ 5chuh ?ett Tranottn nnd

Umversal -Tran - Lederseti

sind e rstk Iassige Schu
fette und können prompt $e -
liefei't werden. Ebensoderbe
itebte nichtabfarbeude € el
Wachs - ^! ederputz Nigrin
Heerführerplvkate .

i/abrikaut : Kotl Geutner , che« ,
«xabrit, Göppingen tWurttbg ./

Gerüstdiele ,
gut erhalten , 5 cm stark . 29 cm
ireit , 4,50 m Ig. , Jtt taufen
gesucht. Angebote unter Nr .
4140a abzugeben in der Ge-
schäftsstelle der . Badiicken
Presse" . » .»

Reisekorb .
grvL . gut erhalten , zu taufen
^

Angebote unter Nr. B35315
an die „Bad . Presse" erbeten.

Gebrauchter kleiner Her .
oder Ose « wird von älterer
ftttm zu kaufen gesucht .
B35277 Ai>lerstr . L8,4.St . Vdb .

ISjäbrig . Herr sucht elegant .

moiiernen Mmie!.
@röfee 43 , zu kaufe». An¬
gebote unter 9985285 an ine
Geschäftsst. der „Bad . Presse"

Aeberzieher
besserer , getragen , u . Anzug
für grögern Herrn , sowie
Stiefel , Größe 45 —4b , zu
kaufen gesucht. Anqeb . unt .
B35167 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse" erbeten . 2 .2

Em Anzug
S« kaufen gesucht. Größe 175.
Angebote unt . B3527ö an die
Gelibäftöst. der Bad . Preise .

E»Iechlill. « W» e
u kaufen gesucht . Angebotzu

unter Nr.
schäftsst . d.

gesucht . Angebote
» 35241 an die Ge-
.Bad . Presse" erbet.

Land-Gütchen
mit neuerbautem Hause. 8 bis
15 Morgen gutes Feld arron -
diert , a . Gem. Durlach aelea .,
.-iu verkaufen. 4007a.3.2
Carl Steinmetz . Turlack .

gebraucht, aber gut erhalten .,
möglichst groß , in jeder Menge
gegen Kaffa zukaufen gesucht

llbert Dleritardt ,
Llimpen fabr ik . Bruchsal .
Zu kaufen gesucht : Zwei

und Dreibackensntter . Gleich -
itrommotore 220 , 440 Volt,
Patronen -,Mechaniker^ u .Leit-
spitidelbänke, tadellos erhalten

lioxer , Berlin .
Ä35114 Kurfurstenstr . 55.

(«« soJiii f ts - Verkaul ' !
Ein seit vielen Jahren

nochwek-I. gut gehendes Fri »
senrgrschäft in bester Gc-
schäftslage- der Stadt , ist im
ier gürtsrigen Bedingungen
preiswert zu verkaufen.

Angebote ünt . Ar . B33263
an ^ic Geschäftsst .

' der „Bad.
Preise " erbeten.

Pferdegeschirr -
Berkauf .

,̂lue'. eletmftte', lilberplat
tierte . Ziüeispänner- Ehaisen
fteschirre .sowieein Ein spänner
Lannengcschirr hcrt ' brlli'g /,u
verkaufen 11467.3.1

A . Oswald . 5iarlsruhe .
Sdlüticiiftc. 42.

HemnrjHl
Xm:pedofi :CtIaj:f, beinahe neu
Hill. <-lbzug. Wielandstr . Zy , p .

Die von der Fränkischen Holzwarenfabrik
Kitzinge» innegehabte

Fabrikanlage
mit 4« Dampsanlage . eigen, elektr.
Lichterzeugung, geniralhcizung Abdampf)»
Gas - und Wasserleitung. Tntstaubungs»

und Trockenanlage
500 üllr . Arbeitsräume
nebst offenen und gedeckten Lagerplätze«,

für jeden Betrieb passend ,

za oerfteulen oder z« oemielm.
Näheres unter Nr. 18» durch Rudolf

Moffe. Kitzingen a. M.

Wegen mangelnder Beschäf .
tigung sind moderne

Kasskulchriilllik
ankerst billig abzugeben .

Gefl. Anfragen unter Nr.
3967a an die Geschäftsstelle
der ..Badischen Presse"

. 2.1

Ein gut erhaltener , schwerer
Winter - Ueberzleher
durch Watteabsteppung warm
gefüttert , paffend für mittel -
große !? igur , ist sehr preiswert
zu verkaufen. 1147b

a?eltfienitr . 2. Part , rechts.
Elegant .

neues ^
preiswert zu verkaufen. Hofe .
Kaiserstr. 17g. 3 . St . B» ^2.1

Zu verkaufen :
Waschtisch mit Klappdeckel

12 Mk. . einfache Kommode
9 Mark , Kiichentisch 8 Mark,
Küchenschaft 5 Mk . . Kleider -
qestell 2 Mk . . dicker brauner
chrauen -Nadmautel . wie neu.
10 Mk . Zu erfragen u. « 35026
in d. Geschäftsst. d . Bad . Presse.

Bellen
■
*

2 Wiie WMIige
dunkle, pol. m. Rost , Matratzen
u . Polster , 1 schöner Diwan
bereits noch neu und 1 großer

Kassenfchrank
billig zu verkaufen . 11404 .2.2

Näh. Jul . Wetnhelmer ,
Haiferftr. Hl/88 .

ZiezWer-We .
neuestes Modell , weit unter
Preis »n verk. Anfrag . unt .
Nr . B3S049 an die Geschäfts-
stelle der . Bad . Preise" erb . 3.2

Nähmaschine , neu . Rina -
schiff , versenkbar, bill. abzugeb.
B35333 Walddornstr . 3S . III .

S erren - u. Dament .:Hrrad j .
' 85 u. 45A abzugeb. B3öL ->o

j^fihrinnetftt . 37 . 1
Mandotiue uuv Zievbarmo -
ül uika dillig abzugeben.
B353S4 XSbrinaerstr . 37 , l.

^ Gasherd ,
gebraucht, Zflammig. billig zu
verk. Zu ersr . Boeilbstr. 36, II .

gutes , zu verlauf .
y

" B35206
diü »eni>t . 63n . 3. St . l.

Bell

Patent -Rost. 0,Xlbo . 15 ^ .
s. schöne Reisehandtaickie12 Jt ,
vol . Bett . Rost u. Matr . ?0 > .
GaSzuglampen .Steh -u .Hange-
ltcht von 12— 35 Jt , lieber»
zieher. Ulster, starke , schwarze
Mäntel für stärkere Figuren
billig »u verkaufen. B35327
II . Swmta « . KommissionS

aeschäft . Lessinakir. 17.

Photo - Apparat
( loa ) , 9X12, nebst 12 Kas --
selten zum Preise von 35 Mk .
zu verkaufen . Näheres
B35203 Waldftr . 37 . 4. « t.

mit Fischen u. . Pflanzen zu
verkaufen. Ettlingen . Schöll -
bronnerstr . 28 . B35321

Rinderliegwanen u. » lap»«
sportwatien mit Dach . Kinder -
klavvstuhl, gepolst ., bill. zu verk.P -» » gflrfmerftr. 18. patt . r .

Futzboöen - Filz
lebt ., gut er«., zu verkaufen.
Inaebote unt . B35113 an die
Geschäftsst. der Bad . Presse.
2

hat zu Verkäufern B35312
vkr. StsInmvtz , Kürnbachb.Brel -
ten , Vorstadt . Stot . Diebinnen.

IL Me Wen
und 4 Welschhükmer zu ver¬
kaufen . Anzusehen Msntag
früh bei ISveht . Durlach .
B35309 Ivriedrichstr . 4.

Vier große, schöne B35300

Gänse
bat zu verkaufen.

Rickard Flodr .Stnvfer ick . Haiiptftr . 82.WiMUn
hat heute abzugeben.

Gasthau « zum Lauterfee .
Gttlingeritr . IvS .B35244 Fr. fcbwvrr

Offene Stellen
Tüchtige . möglichst ein -

geführte 4167a
Provisionsvertreter

für den Verkauf von
wasserlöslichem beschlag -
nabmesreiemWaschpulver
und Stärkc -Ersay gesucht .
Rudolph Lehman » & 4£ i>.

Leipzig . Lipsiahau?.

Habe im Auftrage z» ver -
kaufen -. 11470

1 jjetrafi . Hurtnptlzwillilel
für große Figur ,

l getroaence
'Jamenmanlcl

mit Hermennfutter .
Adolf Lindeulaub ,

« aiserstras, » l » l .
1 Herrenauzun . 1 Negulatcur -
Nhr. l Oelgemäld: tLandschast>
zu verkaufen. B35307'>>!nrienftt . 1 . 2. si . . rcctits .
Ans Privathaus zu verk . :
1 Ueherzieher f mittl . Figur ,
1 schw . Uniformhose. 1 . Hoie.
2 Kellner»Frackanz. . 2 Frauen -
kleider ä 5' und ß Mk., 1 mod.
Tuchs , z. 10 Mk . . 1 graues Kleid.
Angebote unt . Nr . B35l08^ o.n
dieGeschäftSst. d. . Bäd .Prei ' e " .

Zu verkaufen :
Extra Militärmantel (hell-
armil kür mittlere Fkgur.
B35330 WiuterKr . >«i . IV .

Leere

WmMiw
' Ii# u . ' !» sind wegen Blap -
mangel billig zu verkaufen.

3r**ziix Kfitinel ,
lll . S Durlachcr Allee 4. 2 .2

Putz .
Eine tüchtige

MWU -

Michri »
für sofort gesucht , everrt .
auch tur nest .

S . Nose »» busch ,
ttaiserstr . I »? .

Gediegenes , zuverlässicics
Mädchen

auf 1 . od . 15. Novbr. gesucht.
«?ran

Amalienstraste « Z. 1 . St .
11491 Kasserplatz .

ötellen - Eesuche

Jung . Kaufmann ^
Manusakturwarenbranchr . be>
wandert , sucht „uf 15. Notckr.-oder später Stellung . Angeb .u. Nr . B38W2 'befprd. die Ge»
' chnt-tsstelle der „ Bad . Presse".

Beim Marktplatz
üsibsch möbl. Zi 'nmer mit
Zentralheizung , u . Gas preis »
wert zu vermieten . 11432
fiat -I -frricfrncftftrnftc G . pavt.
',yJotlfiio (enftr . -6 II, geGnvb .

,->er Gewerbeschule, sind zwei
schöne Limmer in . ziost billig
zu vermieten ? B35329
Äckneider -SitsNlatz auf .w-

fort billig abzugeben. Leibi .
Schillerstr . f., IV - LS52RI



Ar . 492 . Mittagblatt . Samstag, den 21. ßtofer ist » Ksdifche Nreffe »
U 7 .

die ihre Garderobe selbst anfertigen ,
oder ändern , finden Gelegenheit dazu in

KuHmanns H M (Ä ■ Sfllüle

Inh!
"
: Mess . jetzt Kaiserstr . 175.

11473

S ekanntmach «zng .
Die Inhaber der im Monat

WStz 1916 unter Nr . 4366 bis
nit Nr . 6472 ausgestellten
«zw. erneuerten Pfandscheine
Verden hiermit aufgefordert ,
kre Pfänder bis längstens 3.
>! ov . 191k auszulösen , oder
»e Scheine bis zu diesem
Zeitpunkt erneuern zu lassen ,
widrigenfalls die Pfänder zur
Versteigerung gebracht wer -
iert. 11479

Karlsruhe . 21 . Okt . 1916.
Stöbt . Pfandleihkasse .

Jamenschiiejöer
kann sofort eintreten bei

Emmy Schcch ,
11037 iperrenftr . II .

Versteigsrung .
Heute nachmittag 4 Uhr

»erden in der Eilguthalle ,
fetm neuen Bahnhof 8 lebcnDc
fnntndirn gegen Barzahlung
in den Meistbietenden öffent -
ich versteigert . 11463

Karlsruhe , 21 . L ?toberl916
Grotzb. Stationsamt .

MlMvsrsicherzW .
Am Dienstag . den LI . X .

:6 . 9 ltht vorm . , werden in
« r neuen Ztrtillerie - Kaserne
Moltkestrake ) etwa 60 Haufen
Natratzendünger versteigert .

Erfakabteilung 11477
Fewartl . - ReatS . Nr . 50 .

Mchlagnen .
Wir kaufen oder mieten

Milchkannen zu je Sy Liter .
lngebote umgch . erb . an tw a

iöragrmeistsranüSingen -lfoüsntwiB!

Ich zahle
Gr alte Schuhe per Paar
— 10 MI . 5835192.3 .1

^ rief . ^ asanenstr . 35 , I.

Köllen - Papier
zum EiuUnckelu . B« ,»>

Habe zirka 7ö kg Rollen -
>apier (imit . Pergament , 3u

50 cm breit ) zu annehm -
>arem Preis abzugeben .

Au » . Goldsrbmidt ,
Tinrlarh . -̂ fts -enftr . IS . IT.

Offene Stelle »

Zum sofort . Eintritt

Mgkl » anoö .« M »
nt alle Büroarbeiten , einschl .
Maschinenschreiben , gesucht . —
- chriftl .AngeboteinilGehatts -
orderung a . I . B . Corniciuö ,
Karlsruhe , Naiser - Allee 119 ,
Vertreter d . Fa . Gebr . Röchling ,
l̂bt . Üohlen ^ Tearbrücken .

.Mmis - Gchch .
Ein solider , tüchtiger junger

Kann findet in niein .ttolonial -
«. Landcsprodnkten - Geschalt
«fort Stelle . 1148L.3.1
Reinrirli Itothweilcr ,

NariSrube .

in Lehler .
Neuphilologe , wird an eine
zähere Lehranstalt gesucht .

Seeheim . a . d. Bergstraße .
Die Leitung :

1162a 'S iirck .
Existent sssuetiende

ffhaJt. n. Ausbildung i. Massage -
i. Badefach Johnend . Verdienst,
« hrhonorar £09 M. 4t44a .10.-'
Hyaiene-Iristitut Baden-Baden 75

Züchtiger

Friseurgehilfe
iindet für sofort gutbezahlte
Stelle . 4123a .2 .2

Huber , Wildbad .

Eine ' 4165a

U -Boot
I»
( Wolilfalirtsvereinigung ^

wünscht in jeder Großstadt ^
eine ▼

Reisedame |
aus besseren Kreisen u . ge - ♦
setzten Alters . DieDauie A
muß unabhängig sein , um ▼
nichtnur d . Platz , sonder ? ?
auch die Umnebung zu be- ^
reisen . Die Betätigung ist *
sehr vornehm . (Kein Per - ▲
kauf v . Karten od . ander .)
Reflektiert wird nur quf
solche ,Damen mit gutem

, Äußern , vornehmen Ilm »
' gangSformen und tadel¬
losem Ruf und erbittet
schriftliche Meldungen .
Frau Louis Donner ,
Barmen , Wmtlerstr .g/12

1 mng . Buchbinder
für dauernd gesucht . B35306
l^ jlh . Zimmermann .Tprzial -
sabrik für Turchschreilicortikel

Karlsruhe . Kaiserstr . 110.

und Installateure
für Entstaubungs - Anlagen zc .
sof. auf dauerndeArbeit gesucht ,

^ » «cliiitenfabrik
Oscar Sichtig & Co.,
* Ŝ cvIünihcilRIjfinfmfeii .

In dauernde und lohnende
Stellung snchsn wir für sofort
u . später einige tüchtige 4l54a

Hslz - -

Bildhauer .
. Südd . Möbel-Zudustrie

fiiebr . Trefzier . N >,statt .

Möiiglscürsiner

auf feine gewichste und po ^
lierte Arbeiten find , dauernde
Beschäftigung bei 2335030.6 .3

Gebr . Himmelheder ,

Möbelfabrik . Krieqstr . 25 .
Militarfreier 11364

« . ape ; » erer

g -lucht !
J . Itimann Ziachf .,

Karlfriedrichstr . 24.

durchaus selbständig , findet
dauernde Beschäftigung

Gebr . HiuinicHieOer ,
Möbelfabrik ,

253503t Krieattr . 25 .

Mehrere tüchtige

Handssrmer

Kernmacher
Gutzplcher

auf Großstück

Zadniimaiirer

Heizer
sowie

Hilfsarbeiter
jeder Art

finde» sof. dauernde u.
lohueuÄeBefchäftigung

MWntiWrik Gritzlier j
A . - G . , 4120a

Turlach .

1 besucht ÜM

Schloßer
Blechner
Kesselschmied
Nieter

MaschinenfabrikNagel
Karle >ruhe -M «bll >urg .

Säger und
Platzarbeiter

werden auf unserem Werke
in Krozingen jederzeit ein -
gestellt . 3953a

Gebr . Himmelsbach
Freiburg i. B .

WMer
L—S Mann sofort gesucht zur
Ausführung von SSO am

Granit - Klempsiasier
in Bngenform . 5535221

Schütter 4 Cie.
Neubau Murgbrüde , Rastatt .

Wir vermitteln «nentgeldlich
kür alle Betriebe (Fabrik , Handwerk , Handelsgewerbe 2t.):

gelernte und ungeZernte Arbeiterjeder Art ;
für den Haushalts 6697

Dienstboten und sonstige Hansangestellte :
für das Fjotol " Mirtlct » ttftsfle »Vcrve :

jealichcs Personal , insbesondere : Kellner . KöÄe , Hotel -
diener . HauSburschen . Pussetdamen . Kellnerinnen : c.

Stadt . Arbeitsamt - Karlsruhe
Telephon Nr . 62 » . — Gesckiäftszeit Werktags von 8 —12
it . •>_ « , bezw . bis

~ Uhr bei der männlichen Abteilung

und Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftögewerbe .

Wir ' suchen sür unsere Konstruktionsbüros tüchtige

Ingenieur ® '
mit abgeschlossener akademischer Bildung und besten theoreti -
scheu Kenntnissen . Es kommen nur militärfreie , dienstbe -
schädigte , a '-beits - oder garnisonverwendungsfähige Bewerber
in Betracht . .

'

Slusführliche Angebote mit Lebenslauf , Ansbildungsnach -
weis , Zeugnisabschriften uud Geh -Ulsanfprüchen , sowie An -

gäbe des frühesten Eintrittstermins sind zu richten unter
Briefuinschlagsbezeichnung „ A . Ii . SS . II " an 4078a .3.3

Fried . Erupp , Aktiengesellschaft .
Essers .

TW. Wer OchlllkWlllhll)
igmk sveWaWSlkgee

gesucht von 111SI .4Ä

Dillmg &Zoller . A .-G .

militärfrei , garnisondienst - od . arbeitsverwendungs¬
fähig , sofort gesucht . 3731a |

Pfalz-Flugzeugwerke , Speyer a/Rh .

KauiSiäaniÄF

Erival - OatorMtf
für Damen und Herren
nach leichtfass ' . Methode

in allen Handelsfächem ,

Schnelle , gründl . Ausbildung.

Böiüerrevisor Isspmaen ,
Kerrenstr . 33 . 2 Treppen .

aammmx ^ uBganaMi■»» i hiwmJM
Junges , tüchtiges Mädche »

iu Wirtschaft für Küche und
servieren sofort gesucht .
Deutsches Haus . Ettlinaen .

Pforzheimerstr . 38.
Jüngeres , ehrliches

Mädchen
für Haus und Servieren auf
sofort gesucht . 4172a

Näheres Krone , Ettlingen ,
Kronensiras ?e 11 .

üiidicn nciiiiiii.
Ein braves , willig . Mädchen

zu Kindern tagsüber sofort
gesucht . M . Oswald , Schafte « -
ilrnfte 42 , vart . 11468

Kimm kmu WW ?n .
das willig die häuslichen Ar¬
beiten versieht , ist Gelegenheit
gehoten , das Kochen zu er¬
lernen . >!u erfragen bei
11426 Fr . S . Krämer, .

Kaiserstr . 30 , 3 . Stock .

Tüchtiger

Schloffer
der an selbständiges Arbeiten
gewöhnt ist , gegen gute Be -
zahlung , für unseren Filial -
betrieb in dauernde Stellung
aesucht .

' 1 ! 4tw
Togcl & Sclinuntianu ,

(Ärünwinklerstr . 7 .

Hetzer GM

Wir suchen zum möglichst
sofortigen Eintritt einen äl -
teren , erfahrenen . Militär -
freien Heizer , welcher mit der
Bedienung von Schrägrost -
u . Wanderrostfeuerungen ver -
traut sein muß .

Bewerbungen mit Lohnan ^
sprüchen und Angaben des
frühesten Dienstantrittes nebst
Zeugnisabschriften sind einzu -
reichen an , 4153a2 .2

Städtisches Elkktchitstsiverk
Pforzheim .

Obersager
sowi e ein

werden zum josortigeu Ein -
tritt gesucht . 4159a .3 .2

fcig . C . lturkliard ,
« ägewert .

Niefern bei Pforzheim .

Wächter
werden gesucht .

Wach- und SchlichgesMast.
Waldstrasie -17. 11489

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt 2 fleißige , solide

Arbeiter.
ES wollen sich nur Militär -

freie oder dienstdeschädißte
Leute mit guten Zeugnissen
melden . 11486

Firma Anton Springer .
^ ttlingerstra ^ e 51 .

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt einen soliden und zu -
verlässigen

und sür Magazin - und Ver -
sandarbeiten . 11480

Kathreiners Mal ^kasfee -
Fabriken G . m. b . H . ,

Karlsrube - Rheinhafen .

Hausdiener
oesucht . Angebote erbeten an

Hotel ? Solbad Schützen
41S8a 1 J . ßuri . 2.2
Dona » esci,inae » iSchwarzw .

'l
Tüchtiger « 35286

Fuhrmann
zum sofort . Eintritt gesucht .
'.») ! atl ! . 'öttiriiilr . 38.

iiniiiiiiiiiiiiiiinilHlillllllil!llllllHlllHlilllll.liiHlllllll;i.lllHIIIIIIIIHIIIIIIilllllll!!i T

Zum lofortigen Eintritt als

Lehrling
junger Mann mit guter Schul -
bildüng , Sohn achtbar . Eltern ,
gesucht . Kost und Wohnung
im Hause . 4105a
Rettig & Köhler ,

Eisenhandlung .
Ettlingen (Baden ».

Arbeiter gesucht.
Junge Leute im Alter von

15 bis 16 Jahren für leichte
Arbeit sofort gesucht bei

M . Oswald . Karlsruhe
Schützcnstr . 42 . B35308

BMalterw
gewandte , mit der ein -
fachen Buchhaltung
durchaus vertraut , zum
Eintritt per 1 . Oktob . ,
event . früher , gesucht .
Schöne Handschrift
Voraussetzung .

schriftliche Angebote
mit Angabe seitheriger
Tätigkeit und Gebalts -
ansprüche an 11476

Gebr . Ettlinger .
Kaiserstr . 199.

Für dasBüro eines kleineren
Betriebes wird ein mit sämt -
lichen Büroarbeiten ( einfache
Buchführung ) vertrautes an
selbständige Arbeit gewöhntes

Fräulein
gesucht . 4108a .3 .3

Angebote mit Gehaltsan¬
sprüche und Bild erbeten an

Josef Schorpp ,
Holzsckuhfabrik .

Durmersheim . Baden .

Fräulein ,
welch, in Buchführung , Sten »
graphie und Schreibmaschine
bewandert ist , auf 1 . No -
vember gesucht . Solches aus
der Versicherungsbranche be-
vorzugt . 11418 .2 .2

Schriftliche Angebote an

Subdireiltioll C v . Müller ,
Karlsruhe , Friedenstraße 18.

Berkäuserm - Stelle .
Ein Fräulein , mit guten

Zeugn . üb . Gewandtheit tir
Verkauf v. Luxuswaren , fin¬
det für Ndvember u . Dezem -
ber , od. für ständig eine gute
Anstellung bei 112LL

F . Wilhelm Doering ,
Ritterstratze .

Für eine hiesige , ältere
Dame wird auf sofort einc

StiUEe (Jüdin )
welche auch etwaS Haushalt u .
Pflege mit übernehmen kann ,
gesucht.

Angebote mtt Zetgniffen
an Frau Simon Kabn . Dong -
lasstraße 10 . erbeten . B34V7K

Fräulein aus guter Familie

« ! ß SmDeriröuIein
gesucht . Zu erfragen 11368 .2.2

Schlostbotel Karlsruhe .

Tüchtige

11432gesucht .

ICrämer ,
« atter .Alle « 73 »

Auf I . November wi »^ ein
fleißiges , reinliches tISla

Mädchen

für Zjmmer - und Hausarbeit
gesucht . Kenntnisse i . Waschen
und Bügeln erforderlich . All -
geböte mit Zeugnisabschriften
und Angabe der Lohnanspruche
erbeten an Fru » N . Weist ,
^ forAi'ci tu,schwur .Tii-'alditt .' . - .

Eine anständige Iran wird
für die Vormittagsitunden zur
Mithilfe im Haushalt gesucht .
Seligmann , Hrrrenstrastc 14,
3. Stock . B3Ö262

%m\m AMwNerill
auf Blusen u . Mäntel gut ein¬
gearbeitet , sof. gesucht. B ®*"
A . Zschann , Leopoldstr . 35 , II.

Mädchen

für leichte Stanzarbeiten ge-
sucht. Näheres 11453

Busch . Kaiser Allee
" 3 .

Kaufmann
mit eigenem Geschäft , das
durch den Krieg still gelegt
ist , sucht passende Stellung .
Zjerschied . Branchslenntnisse .

Ängeb . unt . W5304 an die
Geschäftsst . der Bad . Presse .

JÜNg . KKUfM ^ NN »
p . Kol . -Bransche , Kriegsbe -
schädigt , mit I - Zeugnissen ,
sucht pa !s . Stellung in gutem
Hause . Angeb . u . Nr . 2335110
>an die Geschäftsst . der „Bad .
Presse " erbeten .

Zunger Hausmann .
(vom Militär zurückgestellt )^
mit Kenntnissen in samtl .
Buchführungen , Lohn - u . Ver -
fandwesen , sowie in allen
einschl . Büroarbeiten beWand .,
sucht auf 1 . Nov . Stellung .

Angebote unter Nr . B35158
an die . Bad . Presse " erb . 2.2

Knnger Konditor ,
der sich als Potissier ausbilden
möchte , sucht auf sofort Stelle
in besserer Küche.

Gesl . Angebote erbittet E
Friedman », Baden -Lichtental ,

ctutut rtaHc 63. S335246

Laden ,
in welchem svit ca . 20
Herren - 5ioufektiou mit
best. Erfolg betr . wurde .
3 große Schaufenster , 2
Eing . . f . jedeBranchepass . ,
in best. Lage d . Kaiserstr .,
ist aus ' l . April 1917 , ev . j
sofort , zu vermieten , ^ u
erfragen bei E . » u ,
Kaiserstr . 74 , II . 7153 ^

iSiiflieiiöÄSE
Großer , heller , trockener

Raum ebener Erde mit Ein¬
fahrt im Zentrum sofort billig
zu vermieten . Zu erfuageu
Douglasstr . 26 ibci Durand ).
Tel . 2435 .

Zimmer
zusammen sofort zu ver >
miete » Kirkel 10 . 3 . Stock .

3 Laden Z .
in bester Lage der Kaiser -
stratze ist aus 1 . April 1917
zu vermieten . 10786

Näh . b . OK Schneider , Her -
rcnstraüc 1 !>. .

.̂ r ! - Fli ? ör ! ld ! tr . K .
2 . Stock,

ist eine

idjira M » W
mit 6 Zimmern und Zubehör
sofort zu vermieten .

Anzusehen täglich von vor -
mittags 10 — ' /el uud nachm .
von 3— o llbr .

Näheres daselbst 2 . Stoff ,
rechts . B23271 *

6 Zimmer Wohllllnz
2. Stock , ganz neu her -
gerichtet , nebst reich ! . Zu¬
behör . auf sof. od. später zu
vermieten . Näh . Westend -
strafte 5 .», 3, St . 6849 *

Kaiferplatz .
Lev'ioldstr . 1 a im 2 . ober

4 . St . 6 Zlmmcrwohnunn mit
allem Zubehör auf 1 . Okt . Zu
verm . Ausk . 4 . St . B3303d

Leopoldsplatz 7 a -

ist der i . u . 2. Stock , best. a . ic
<5 sch . Zimmern , Bad , Erler ,
Gas u . elektr . Licht m . automat .
Treppenbci .preiSw .sof . od. spät ,
zu vermiet . Zu erfr . i . 4 . St .
u . b . Eigent . Werderstr . 14, III .
od.Buro ^ ornsand ^ aiferftr .5>;

ü Zii » merwohn »ng mit
Badezimmer , Speisek . , elektr .
Licht aus sof . od . später zu
nermieten . Näheres daselbst
Kaiserstr . 103 , 3 . St . 2334769

Viilnsllrdenwabnung vou 3
Zimmern , Küche mit Gas -
einrichtung , nebst Keller aus
sofort zu vermieten . 11174

Mb . Kaiserstr . 38 , 3. Stock .

SMeiMINemieler
für meine sehr schöne möbl .
Zweizimmerwohnung . 3.1
A35296 Kricgstr . 178 . 1. St .
Augartenstr . 4», H . 3 . Stock,
zum 1 . Nov . 2 Zimmern -,
mit Zubeh . zu verm . ?lusk

Südendjtr . 27 . III . B34853
Vaumcistcistr . 2V . Hintech .,
2 . stock , ist eine große Drei -
Zilumerwohniing mit Kiiche
u . Keller auf sof . od . später
zu verm . Zu erfr . daselbst
Vorderh ., 1 . Stock . 0353

Bürklinftr . H sind die Par -
terre -Näume von 4—5 Zim '
mer sofort unter günstigen
Bedingungen zu vermieten .

Näheres Sudendslraftc 27 .
fusslsr .

'-B3l -fi58.fi .il
Humboldtstr . 14, II ., pari . ,

eine schöne 2 Zimmerwoh -
nuny nebst Zubehör aus so-
fort , eventl . später zu verm .

Näh . 1 . Stock bei lfberwein .
» iiiservln » . Leopolditniße la ,
ist schöne <» Zimmerwohnung
zu vermieten . Näh . daselbtt
4. Stock. B35102 .2 .2

3ST Friiulein ,
gut bewand . in Stenographie
und Maschinenschreiben , sowie
Kenntnisse der amerik , u . dop-
pellen Buchsnhr ., sucht An -
fangsstelle a . Büro u . Kescheid .
Anspr . Aligeb . u . Nr . B35212
an dir „ Bad . Presse " erbeten

Smi » Wilein
suckt Stf llun « in einem feinen
Delikatessengeschäft auf sof.
oder später . 4173a

Angebote an Arl . ^^ «„ ger ,
Bisniarckstr , 12 . B . - Baden .

. . Mädchen
welches kochen kann u . in all .
Hausarbeiten erfahr , ist , sucht
Stelle zu kl . besserer Familie .
Am liebst , im had . Schwarz -
wald . Zeugnis vnrh . B3ö2 !>8
Lina Duhiser in Weingarten ,
A . Durlach , Bahnhosstr .

Ein junger , verh . Mann
sucht in seinen freien Nach -
mittagsstd . irgend eine Be -
schäftignna , gleichviel in wel -
cher Art . Angeb . zu richten an
Wagner bei Kuntz . .sperren -
straße 3 .

"B35290

Zwei Part «rrr -Näume find
zum Unterstellen von Möbeln
oder als sonstiger Lagerraum
zu vermieten . B3500L

Softenstr . 15 , IL

Nuvvurrerstr . S -e . Settenb .,
1 Zimmer u . Küche , versehen
mit Koch - und Leuchtgas , an
einzelne Person od. Ehepaar
per sofort od. später zu tierm .

Näh , im Hof , Büro . B343I0
Echwanenstr . 5 ist Zwei - «.

Einzimmerwohnung ncbst
Zubeh . an kl . ruh . Fam . zu
verm . Näh . bei Trucken -

Müller 3 . Stock. ' 2334745

Schönes , unmöbl . Zimmer ,
nach vorn an der Straße ge-
legen , billig zu vermieten .

Zchkfsklstr . Iii , 3 . Stock , IfS.
;]u erfragen im 2. Stock , r .

2 gut möbl . Zimmer , njich
getrennt , mitKüchenbenützung .
be î einz . Dame zu vermist .
0>ottcoai :erstr . 2 , IV . 235155

An guten Hause 1 Ävohn »
u . Ä Schlafzimmer mit Koch¬
gelegenheit auf sofort oder
1 . November zu vermieten .
'L34941 .4 .4 Karlktr . «U . 3 . St . .

3immer leer od. möbl . sofort
od. später zu vermieten .

Zu erfragen B34990 .3.2
ttarl - Ä>illielmslr . 24, vart .

Wohn - Ii . Schlaf7 . . .
gut inöbl ., zu vermiet . » 35215

Lachner ^er . 9. 2 . Stock. Iinf - .
Nähe ' dec' Hauptbahnhofes

ist auf 1 . Nov . ein gut rnüfil.
?l?ohn- und Schlafzimmer zu
verm . Zentraweizuilg . e.leki
Licht. Balkon usw . B35211

Näh . Nni Stndtgarten Nr . l ,
eine Trevpe , links .

mohl . Wohu - u .SctUaf .
Zimmer init 1 od . 2 Bette «
sofort zu vermieten .
B347l?? 4.3 jkar lstr. Ii , Part .

Gut möbl ., nettes Zimmer
ist sofort <zu vermieten . Näh .
bei ' Frau Oieiler , Atadcmie -
ftrafte 32 , Seitenb . 2335310
Adlerstr . 1, part . . 2 schön

möbl . ungenierte Zimmer
auf 1 . Nov . zu verm . 2335284

Srahmsstr . 8, II , ist ein inöbi .
Zimmer in schöner Lage bei
kleinster Beamtensamilie bii -
lig sofort zu verm . 2335143

Biirgerstr . 22. im Zentrum ,
ist gut möbl . Zimmer mit
bes. Eing . zu verm . 23348kl!

Fasanenstr . 2. 1 Treppe , r . ,
Ecke Kaiserstr ., gut möbl .
Bolkonzkmmer mit b -sond .
Eing . , zu verm . Auch vor -
übergehend . 2335283

Di r sch st r . 66 , ^ Tr . , nächst der
Krieg , u . Gartenstr ., ist gut
inöbl . Wohn - und Schlaf -
Zimmer zu vermiet . B3531 »>

Kricgstr . 15k . 4 . Stock , ist ein
unmöbl . Zimmer mit Gas
auf sosort zu verm . 10^9L

Nah . Hirschstr . 45 . »art .
« crlstr . S9 , 2 Tr .. ist schön
mobl . Zimmer zu verm an
Herrn od . sol . Frl . B35302

Lammstr . 5, 3 . St ., ist möbl .
Zimmer an ansränd . Fräul .
zu vermieten . 2335282

Marie,istr . 4 , Hths ., ein gro -
ßes , freundl . Zimmer mit
Kochofen u . Keller an ruhige
Person sofort zu vermieten .

2335281 Näh . im 4 . Stock.
Riiphurrerstr . S8 , III . St « ,

schön inöbl . Zimmer auf so -
''ort od . später sehr billig zu
vermieten . B34983

Schillerstr . 50, Gartenhaus ,
gut möbl . Zimmer . 12 M ,
,,u vermieten . » 34810

Zähringerstr . 63, II . , lk . Sib .
freundl möbl . Zimmer sof.
od . später zu verm . B34821

Öl

Zu mieten gesucht :

Zur Aufbewahrung von ca.
Kvv Zentner Kartofieln geeignete

« ■ » Keller , mmm
Angebote mit Preisangade

an die Kassenverwaltung des
II . Landst .-Inf .-Batl <XIV. 15)
Karlsruhe . 1.1451.2.2

Zühringerstrafic ist im Hin
terhaus eine Wohnung , 3 kl.
Zimmer , Küche, Koch - und
Leuchtgas , aus l . Nov . zu
vermieten . Preis im Monat
18 Ji . Zu erfrag . Bernyard
strafte 9 . 2. Stock . B34 !l39

Mvdüerle Wohnung .
2—4 Zimmer , Küche , nächst d .
Hochschule, Kaiserstr . , sofort od.
später zu vermieten . Näheres
11405.2 .2 Kaiserstr .

WHiierie
Mansarde , 2 Zimmer , fiütfic
ab 1 . Nov . zu ' 45 M zu verm .
B350SZ « riegstr . 160.
Möbliertes Zimmer
Westvrertel , tit feinem Haufe ,
an geb. Herrn zu vermieten .
Preis 40 M inkl . Dampfb -i -
zung . Elektr . Licht und Bad
vorhanden . >» Tfl . Ang . u . Nr .
Ä35255 an die Geschäftsst . der
..Ba d. Pr esse" erbeten .

M möblfecles Limmer
zu vermiet - ii . 11385

Qtefunien irr . 1 . fart .
Gut möbl . Wohn - u . Schlaf -

„ immer , mit od. ohne Kla -
vier , ohne Gegenüber , ist auf
sofort zu vermieten . T2334661

Gartenftr . 18, 3. Stock.

Während bei Dauer des
Krieges wird in Mitte der |
Stadt gut raüblierte
4 zilMM - MhMNg

I und Küche mit Zubehör ,
Keller u . Mädchenzimmer
für sofort zu iniettn ge -
sucht . Angebote m . Preis -
angabe vmer 2cr. 11464
an die Geschäftsstelle der

I ..Bah . Presse " .

Tamc sucht aus einige
Wochen gut möbl . Zimmer
mit Pension iu nur besserem
Hause . Angebote mit Preis
unter Nr . B35311 an die Ge >
ichaft vst, d . ..Bat ). Pre sse^ erb .

Gut möblierte ? Zimmer
mit Frühstück , out 4—8 Wo¬
chen . nahe Mühlburger Tor .
gesucht. An geb . mit Pr ei»
unter Nr . B35305 an die
Geschäftsst . der Bad . Presse
erbeten .

? möblierte Zimmer sosort
gesucht, eine ? mögl . fcejenb .
Eingang , .̂ nit für t Person
erwünscht . Acihe 5>auptp . bev .

Angeb . unt . B35287 an d.
Geschäftsst . der Bad . Presse .

Suche aus 1 . Ron . gut möb
lierte ? Zimmer , wenn mög
lich besond . Eing . . Lage zwi¬
schen ÄZaldstraize und Haupt -
post . Angebote unter Nr .
2332589 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse ",
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Äekmmtmachuug .
1.

Nach den dem Kommunalverband zugewiesenen Ich lacht-
unaen derechnet sich die « nnfmerige im TchlachtvieSfle>' K
tta» Wurft für die kommende Woche auf zusammen 220
Gramm .

Die Metzger dürfen an die bei ihnen eingeschriebene
Kundschaft nicht mehr als 220 Gramm auf den Kopf, für
Kinder unter 6 Jahren nicht mehr als 110 Gramm an
Schlachtbtehfleisch uns Wurst zusammen abgeben

2.

der
eien 50
zeneS

Die Haushaltungen . die in der besonderen Kundenlifte
Wurstler eingetragen sind, dürfen bei diesen Wurstler -

V Gramm Wurst «'einschließlich Wurstwaren , gesal -
und geräuchertes Schweinefleisch . Schinken und Specks

ttt der Woche auf den Kovf
25 Gramm
bei be

uf den Stopf — für Kinder unter 6 Iah
beziehen , erhalten aber bei dem Metzi

ren
^ _ I WW . . ... «r,

em sie für den Bezug von Echlachtviehfleisch erngetra -
n sind , hiervon nur 17l> Gramm imit eingewachsenen Knr»

Eien) — für Kinder unter 6 Jahren 85 Gramm
Kopf in der Woche .

aitf den

Fleisch und Fleischwarrn dürfen entgeltlich oder unent -

Hchank- und Ipeisewirtschaften , sowie in Verein « - und Er-
frischungSräumen und Fremdenheimen .

AIS Fleisch und Fleischwaren im Sinne dieser Vor «
schrift gelten nach der Bekanntmachung de? Reichskanzlersvom 21 . August d. 39 - nutzer Echlachtviehfleisch Vrnd Wurst
auch rober. gesalzener oder geräucherter Syeck und 3?ul;frtt,ferner Hühner und Wilvbret . die Eingeweide des Schlachtdielis , zubereitete » Schlochtviehfleisch und Wildbret , sowie
Fleischkonserven und sonstige Dauerwaren aller Art .Vom Fleische losgelöste Knochen, Euicr , Füße , jnit
Ausnahme der Schweinepfoten , Flecke . Lungen , Därme
, Gekröse) , Gehirn und Flozmatil . ferner Wildaufbruch ein -
»
'chHcfslich Herz und Leber , sowie Wildköpfe gelten nichtal ? Fleisch und Fleischwaren .

4 . ^Die Höchstmenge an Fleisch- und Fleischwaren svergl .Ziffer 3) , welche wöchentlich auf die Fleischtarte entnommenwerden darf, ist durch Bekanntmachung des KriegSernäli -
eungSamts vom LI . August d . Jö . biL auf weiteres auf 250Gramm auf den Kovf festgesetzt .

Tie einzelne Fleischmarke mit V, . Anteil berechtigt so°zum Bc/jug von 25 Gramm Fleisch und Fleifchwaren inder Woche , ,n der sie gültig ist.An Stelle von je ZS Gramm Echwchtniehfleifch mit ein -iiewlichfenen Knochen können entnommen werde« 20 GrammSchlachtviebkleifch oline Knochen , Schinken, . Dauerwurst .Auncie. Speck . Robfett »der SO Gramm Wildbret . Frisch,warft . Gingewe 'de . Fseischkonlerven einschließlich de , Dosen -,
Hübner 'Hähne und Hennen ) sind mit einein Durch -schnittSgewichte von 4M Gramm , iunge Hahne biS zu !4? ahr mit einem Durchschnittsgewicht« von 500 Gramm aufdie Fl - ischkarte einzurechnen
Wer beim Metzger zum Bezug von Tcklachtolehflerfchund Wurft eingetragen ,st. bat für die laut Ziffer 1 dieserBekanntmachuna auf 020 Gramm festgesetzt« Vochenkopk-«renn« g »>flsischniarken abzuliefern .Wer beim Wurstler zum B -zug von Wurst und beimMsbaer zmn Bezug von SchlachtviÄfleifch eingetragen ist.hat b« m Wurstler für «0 Gramm aewoünliche Frischwur ?:gewöhnliche Leber- und Fleis -bwurft . Dchwartenma -teiV er« ^ letfichmarfe, für feinere Frischwurst lSchinken . ,Johoner - und feine Leberwurst) zwei Fleischmarke», ffir 50Gramm « chinken. Dauerwurst . Zunge . Sveck oder Rohfettdrei FI «„ chmarken. beim Metzger für 170 Gramm Fleisch«

^ ^
eingewachsenen Knochen sieben Fleischmarken abzu .

Büim Einkauf von Fleisch und Fleifchwaren sind samt-lufie inr Besitze eines Haushalts befindlikbe FleischkartsnMi .zubringen und dem Verkäufer zur Abtrennung derFieilmmarken vorzulegen .
Die Fleischmarken sind nur im Zusammenhang mit derStammkarte gültig .
„S « m Einkauf von Fleisch und Fleischware » find feweil »dikieingen fleischmarken nu verwenden , die laut Aufdruck '

<wf der Fleischmarke am Tage de » Einkaufs gültig sind.Verlust , geratene Fleischkarten werden nicht ersetzt .Karlsruhe , den 20 . Oktober 1916. 11460Das Bürgermeisteramt .

Hausbrandkohlen
(Ruhr -Fettschrat ) . der Zentner zu 1 *4 30
werden vom 18 . Oftober d . I . ab im

städt . vaKtver ? I , « aiserallee lt .jowie im
ttädt . Gaswerk II . GchlachthauSftratze 3 .

an hiesige minderbemittelte Einwohner gegen Barzahlungoder gegen Anweisung de« KriegSunterstützungSamte «
abgegeben , nnd zwar

Mittwochs und SamstagS « achmittag »
von S - S Uhr .

Weniger als l Zentner und mehr al« 5 Zentnerwerden an eine Haushaltung nicht verabfolgt; Säcke,Wrbe und dergl. sind mitzubringen.
Karlsruhe , den 17. Oktober ISIS . 11383.2.2

Direktion
ber städt . GaH », Vafier , n . Elektrizität » tverke .

Tages
and

auicu

und

Herren
In

Schönschreiben
Buchführung

ein }., dopp . , aroerik .

Stenographie
G&belsberjjer

und Stclze - Scbrcy

Maschinenschreiben
Korrespondent , Rechn .

ctc . 11372.2.2
— Honorar mässig. —

sr
Karlsruhe . Karlstr .13 ,

gronjöf . Uillernch !
(auch kleine Kurse) Konver¬
sation und Literatur erteilt
Dame die vor Kriegsausbruch
lange Jahre als Privatlehrerin
in Frankreich in vornehmsten
Kreisen tätig war und die
Sprache vollkommen beherrscht.Frl . Mayer .
5334366 Schillerst ?. 48 . ni

Hellgraue

Militär
Mäntel!««

d . 8. W.

färbt

feldgrau

[ FärbereiPfinlz !

Act -Gesellsdi .
Fernruf 63.

Dr. Wirz . £Df/ ,Rlar*t für Innere Iirank-*" ' Ä » holten und Watnrhellmethode .
Karlsruhe , Georg • FriedrlchstraBe L. II .

Sprechstunden: morgen« 9—10, nachmittags 2— 4 Ubr.
S#lh3«*erfa58le Brachten : „Selbstarzt.-' , J , 2.— -, „Nenoa -tät ". .M l .fiO ; „ Dw.gnose au« den Augen "

. M 3.—.Homöopatische Behandlung von Frauen- und Lungenleiden.Speaialbehandlung von Leber- , Nieren- u. Harnleiden . 11068

Günstige Kaufgelegenheit in

Pelz
- Waren

Damen - Pelze und Muffen .
32 Nur Zirkel 32 , 1 Treppe hoch ,

im Hause de? Fahrradhandluag . O04ft *

Geschw . bindefeld
Schweizer Stickereien , Woüwaren und Gummiband
B349 2 Kaiserjiraße 38 .

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herren -
Meidet, Stiefel . Uhren Waf¬
fen . Silber u . Brillanten , Uni -
formen . Betten , Möbel , ganze
Haushaltungen . Pfandscheine ,
und bezahle bierfür . weil da«
gröfite vesckiiift , die hSchsten
Preise . Gest . Angebote erbit -
tct erstes und größte »
An - u . verkaufsgeschäft

Levy, Markgrafen !!?. 22.
6712 Telephon 2015.

1Ä

7000 © Webersche

ÄausSacköfen
Brstbackherde . ObftdSrre »

it . FltischrLucher
beweisen deren Borteile !

Herstellung von billigem Brot
u . fleisch . Prospekt umsonst.
Besichtigung der Lager in der
Ẑ abrikam StaatSbahnhof . auch
« onntaaS von 10—2 Uhr für
Landleute gestattet . o4J
Erste u. grösste Spedalfabrik.

Anton H eber , Ettännon Bd.

£& ST & a « fe TSäJ
jeden Posten getragene TOI

Schuhe und St esel
wenn auch reparaturbedürftig .
Welntraub , Sroncnftr . 52 .

Xtlelon 3717 .

0m Glichen ! Wer II. SrMäiiSer

AllmelaU « ,
Messina . flWer , Zinn .
Zlnt . Blei . Älnmininm .« taniol usw . . soweit be -
schlagnahmefrei . kauft

M . ttleinberfler ,
Schwanenftr . il . Tel . 835 .

Zar finitoittM van Kartoüeln .

D . B . Ci . JL a
Zur vorteil haftan Lagerung des Karloffelvormtas fflr

i«de Familie unerläßlich. Ton ersten Aulor.ta en em-
pfotüen . Kein Keimen oder Auswachsen «

kein Faulen , da d e dem Verderben am meisten
ausgesehen untersten Kartoffeln zuerst ent¬
nommen werden. Luftzutritt vom Boden sowie
von allen Seiten. Billigstes und praktischstes System.

* Platzersparnis im Keller . Preis 95k . 0 .30 für ca.
ö Zentner Inhalt. Bestellungen bei 11451

JL Schwab , KarSsrutie , Wilhelmstrasss 49 .

NeuluO -Abfülle
Lumpen . Gärt . ialle , Kla-
schen, Tresse i . . itllsrkram ,Papier , Reh - u . .. ^ ienfelle
deiäilagnahinefrci . lauft SW ,Feuer«tein . Waldhorn sir . 37.

Gottesdienftorönung v . 22 . OKlbr .
Evangelische Statrtgemeindc .

Stadttirche . 10 U. : Konsirmandengottesd . : Rapp ; ^ ,12 U. :
Christenlehre : Rapp . — Kleine Kirche . H12 U. Kindergot »
tcsdienst : Fischer ; ö U. : Brauß . — Schloßlirche : ' 10 11. : Kon¬
sirmandengottesd . : Fischer. — JohanneSkirche. 5̂ 10 U. : Hcs-
selbcicher : ^ 11 U. : Christenlehre : Hellelbachcr : y±12 U . : Kin -
dergottosoienst : Hindenlang ; 8 IL : Konsirmandengottesd .
Hindenlang . — Christustirche : 10 U. : Lutz ; *412 U . : Chri-
stcnwbre : Üiohde : 6 U . : Konsirmandengottesd . .' Rohde. —
Gemeindehaus der Weststadt: 10 U. : Konsirmandengottesd .
Schilling -, >412 U . : Kindergortesd . : Schilling . — Luther -
kirchc : W10 11. : Konsirmandengottesd . : Weideineier ; 11 IL :
Christenlehre : Weidemeier ; 6 IL : Lautenschläger . — Lud-
wig ^Wilhelni - KranIenheim : 5 U. : Brandl . — Diakonissen -
iKUtäiirche . 10 U. : Katz : abends %% U . . Sitzler . — Militär¬
gottesdienst . 549 U . : « türm . — Karl - Friedrich - Gedächtnis -
tirche iStadtt . Mühlb . ). ^ 10 U . : Gottesd . Dekan Eberl . »/<11
11. : Christenlehre Dekan Eberl .

Wochengottesdienste .
Schloßkirche: Donnerstag , 8 U . — Kleine Kirche . Mitt¬

woch , 6 U. — Johanneskirche . Donnerstag , 8 11. — Christus ,
kirche. DienStag , S U. — Lutherkirche. Mittwoch 8 U. —
Beiertheim . Donnerstag , 8 iL : — TiskonissenhauSkirche.
Montag und Freitag , abends %& IL : KrieqSanoacht. —
Karl - Friedrich -Gedächtuiskirche fStadtt . SkiXiXi .) Donner »,
tag. 8 lt . : KonfirmandengottsSdienst : Dekan ©fiert.

Cvang . Stadtmisfio« , Vereinshaus , Adlerstr . 28.
^,12 IL : KindergotteSd . Stadtm . Lieber . U12 IL : Kin -

dergotteSd. in der Johanneskirche . iL : Kindergottesd .
in der Diakonissenhauskavelle : HilSaeistl . Sitzler . 3 IL;
Jungfrauenvsrein von Fräul . Schweidiert, Zähringerstr . 48.
4 U. : Iungfrauenverein v. Frl . Weber. Eöivrinzenstr . 12:4 IL : Iungfrauenverein der Schwester Lene . Adlerstr 28.
6 IL ' Bortrag von Frl . Rhienr über „Die beste Geburtstags -
i'a&e f. unsere Kaiserin in ernster Zeit ". — Montag , adoS.8 IL : Bortrag : Der Weg zur wahren Glückseliaieit . —
Dienstag , abends ' 8 IL : Vortrag über »Licht auf uns . Wege' .— Mittwoch , abends 3 iL : Bortrag über : „Was ist eS umdie Fürbitte ". — Donnerstag , abends 8 IL : Bortrag über :
»Geborgen "

. — Freitag , abenbs 8 IL : Bortrag über : „Was
braucht uns . BaterlanD jetzt am nötrgstenl " — Bibelstundef. Frauen iL Jungfrauen jeh. Tag von Montag bi» Freitag ,nachmittazS 4-- S Uhr.

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr . 77 .
Sonntag : ll ^ U. : Gonntagsschule ; 8 IL : Mgem . 8er *fantmlunq : Gtadtni . Räuber ; 4 IL : Jungfrauenverein ; 8 IL :Allgem . Bersammlg . Montag . 8 U. : Jugendabteilung ; abds.ZX IL : Blau -Kreuz .Verein . Dienstag , abds . 8 U . : Frauen -

aebelSstunde : abds . fdi IL : Bibelbesprechung f. Männer u.Junal . Mittwoch, abds . 8% IL : Allgem . Versammlung . Don »nerStaa . abds . 8 11. : Töchterverein : abd ». 8 U. : Allgem . Ver¬sammle, .. Durlacherstr . 32. Freitag , abdS S^L IL : Allgem .Kr,egS ^ebetZswnde.
ChristL verei » jvnaer Männer . E . « . l^ rommelbauk )

Kreu^straße Nr. 23.
Dienstag , abends 8% iL : Bibelstunde . — Freitag , abdS.854 IL : Gebetstunde .E».-luth . Gemeinde (alte Friedhofkap . , Waldhornstr .) .
Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stevhanskrche . 5 Uhr : Frühmesse : 6 U. : hl . Messe

mit MonatSkommunion f. Frauen ; 7 IL : hl. Messe ; W II. :
MilitärgotteSd . mit Pred . ; HlO IL : Sauptaottesd . mit Hoch¬
amt u . Pred . ; W2 IL : KindergotteSd. mit Bred . ; )^3 U . ;
Christenl . f. die Mädchen : 3 IL : Herz Jesu -Andacht; 6 IL :
Rosenkranz - Andacht mit Pred . u . Segen . — An Werktagen :
ü ~ IL : Rosenkranz - Andachten mit Segen . — Altes St . Bin -
zentinShaus . VCl IL : Austeilung der hl . Kommunion : 1 IL :
hl . Messe ; 8 IL : Amt ; HS II . : Rosenkranz - Andacht mit Seg .— St . Peter - und Paulskirche . % 6 11. : Beichtgelegenheit ;6 IL : Frühmesse ; 6, Yi7, 7, HS IL : Austeilung der hl . Kom.
munion : X8 IL : deutsche Singm . ; IL : deutsche Swgm .
mit Pred . im Städt . Spital ; ^ 10 U. : HauptgoiteSd . mit
Pred . ; VH2 U . : KindergotteSd . mit Pred . ; 2 U . : Christen!,
für die Jünglinge ; HS U. : Marienandacht : K4 11. ; Jung -
krauenkongregation mit Rred . ; H8 11. abends : Rofenkranzan -
dacht mit Seg . — St . BernharduSkirche. S U. : Frühmesse ;7 U . : hl . Messe und Generalkammunion d. Jünglingskongre -
gation ; 8 IL : deutsche Sinamesse mit Pred . ; >*10 IL : Haupt -
aotteSd. mit Hochamt u» Pred . ; 11 IL : KindergotteSd . mit
Vred. : 2 U. : Christenl . f. d . Jüngl . ; ^ 3 U. : Herz Mariä -
Andacht: S U. : Rosenkranzandacht mit Pred . u . Segen . —
Während der Woche tägl . K7 IL abendS : Rosenkranzandachtmit Segen . — Liebfrauenkirche . 6 IL : Frühmesse mit Mo.
mrtökommunion der Frauen : 8 IL : deutsche Singm . mit
Bred . ; $410 IL : HauptgotteSd . mit Amt u . Pred . : 11 ll . :
KindergotteSd . mit Pred . : *>*2 IL : Christen! , f. d. Mädchen:
543 IL : Herz Mariä °Bruderschaft ; 6 U . : Rosenkranzandachtmit Nred . u. Segen . Donnerstag : 149 IL : Versammlung
der Männerkongreaation . Freitag : 543 U. : Bersammlg . der
JünglingSkongregation . — Et . Bonifatinskirche . 6 IL : Früh ,
messe u . Generalkommunion der JünalingSsodalität : 8 IL :
deutsche Sinamesse mit Pred . ; !410 IL : HauvtgotteSd . mit
Sochamt u . Pred . ; ^ 12 U. : KindergotteSd . tnjt Pred . ; %2 MV:
Christenlehre f. d . Jung !. ; $43 U. : Andacht zum guten Tod
u . Segen : s IL : Pred - Rosenkranzandacht u . Seaen . — Dar¬
landen (Heilig -Geist -Kirch ^ . 6—8 IL : Beichtgeleaenh . ; y . 7
11. : Kommunionmesse ; 8 11. : deutsche Singm . mit Pred . : $410U . : Amt mit Pred . ; 11 IL : Christenlehre ; 2 N. : Herz Mariä -
Andacht; $<8 I! . : Rosenkränzand . s. uns . Krieger . — Beiert »
beim <St . MichaelSkirche) . % 6 11. : Beichtgelegenheit : »47 U. :
Frühm . mit AuSteilg . d . hl . Kommunion vor- u. nachher:8 U. : deutsche Singm . Mit Pred . : $< 10 U. : HauvtaotteSd .mit Hochamt u . Pred . ; $42 IL : Christen!, f. d . Mädchen;
2 U. : Herz Mariä -Andacht mit Segen : 7 U. : Rosenkranzarid.mit Seg . — Rüvpurr (St . Nikolausrirche '». 6 U . : Beichte ;

IL : Frühmesse mit hl . Kommunion vor- und nachher:
l> IL : Hochamt mit Bred . ; $4L U. : ChriitenL s. Jünal . und
Mädchen; 2 u . : Rosenkranz,and. ; 7 IL : Bittandacht mit Seg .
— (Mrßntoinfel (St . Josefskirche .̂ $47 IL : Beichtgelegenh . ;
$48 IL : Frühm . mit MonatSkommunion der Frauen ; $4if > IL :
deutsche Singmesse mit Bred . ; % 11 IL : Christen! , f . d . Mäd¬
chen : K3 IL : Hers Jesu -And. mit Seg . ; 2 11. : Versammln ,des Mnttervereinö mit Vortrag ; 6 lt . : Rosenkranzand . mit
Segen .
Alt -Katholische Stadtgemeinde . (Auferstehungskirche. )

10 Ubr : Geistl . Rat Bodenstein .
Friedenskirchc der Methodistengemeinde. Karlstr . 4W.

Vorm . $410 IL : Predigt . Pred . Rücker . lForts . d. Stud .im 1 . Buch Mose . ) 11 iL : KindergotteSd . Nachm. 5 U. : Pre¬
digt . Prcd . Rücker . — Montag . abdS . %Ö IL : KriegSgebet -
stunde. — Mittwoch, abds . $40 U . : Bibelstunde .
Zionskirchc der eo. Gemeinschaft . Beiertheimer Allee 4 .

Sonntag lEcnte - und Herbstdankfest ) , vorm . $410 U . :
Predig, . Pred . Becker. 11 IL : Kiudergottesd . Nachm . $^4 U . :
(Tcstfcier, Pred . Becker . - - Dienstag , abdö. 140 U . : Gebets
versainMluiig . — Donnerstag , abds . -V49 IL : Bibelstund «.

M. liniii
Miillllt - II.

(irische , römischen . russische j
Damplbäder).

Damenba 'ezeit : Montat undl
Mittwoch vorm. 8—1 Uhr I
u . Freitagnachm . 3—8 Uhr . I

Herr^nbadezeit : Alle übrige I
Zeit Samstag bis abends «
9 Uhr und Sonntags nurjvorm. S— 12 Uhr .

Mittags 1—3 Ubr geschlossen. |

Künstlerischen
ier - WknM

für alle Stufen erteilt bei
mäßigem Honorar 10268
Emmy Karrer . Mmilm
(früher Leiterin der Klavier -

schule in Fürth '
Äcbumar -ilkroks 1.

Filii
bekannt billigst m3»

lllie !n )Str . 34,i ! rp .
Krlaitaigtkirlia A*ta«bn : »relS9.

Treibriemen *
neu u. gebraucht , soweit
leine Beschlagnahme vor¬
liegt , in allen Dimensionen
zu höchsten Preisen gesucht ,
auch Motvre . BreiSan «. erb .O. C. F . Mletlier ,

I Mio« Brauns '' wei î © >,

Altertümer
aller Art . kauft und zaiilt
die höchsten Preise das An -
und SerkaufSgeschästNenkam .
ffriedrich ^plnt« 7 u. Lammstr .
6. im Hof . Tel . 3546 . 6693

MM !

Wer seine getragene Herren -
u. Damenkleider , Schuhe. Bei -
ten , Möbel , aanze HauSdaltun -
gen . Pfandscheine u . s . w . gut
verkaufen will , der sende seine
Ädresse nur an daö An - nnd
Verka .ifgeschäft Arrold Scbap,
üiiihrin erstr . H8. Bäo1 '̂ 6 .2 .2

Anbiete preiswert für
Ichmirgelleiuen als Er -
sab festes . 4143

SÄjMirgelpapte » .
Han » Lenkried , Mannheim

V . H. 19.

Wegen dringende « Bedarfs
zahle ich die hä.hsten Preise
für getr . « leider , wie auch
aller Art Stiefel u. Schule .
Postkarte genügt . 2331967.3.2

a Ziwia ,
®

Ä *
är

Sohlenschoner
per Kilo ^ Mark Nachnahme,auck an Private direkt.

Max I . Usch .Karlsruhe . ^ raiSstr . 9 . in .

Po,! katten.5a) !ager.
50 Sold .- LiebeSserien . kompl.300 St . 5.50 .(t , Schlachten- u.
Patriot . Karten 1 .50—2.50 Jt
P. 100 , fort . Qiini - Tinte stetö
gebranchSfertig ! F .'verhaiter
p . Dvd . l . lt » M . Sllustriertt
Preisliste 52 üb. sämtLPapier -
waren gratis . Verfan baiiS
Blonder 4c Co . . Berlin C . 54,
Alte Schönhau serftr. L3/Ä4 .

Durlach

„Grüna Eßi"
KOnstlarisch geleilet*
Citdblilne l Rangs«.

Ununicrbrcelien VorslsO «
ungen von nachm . 2 Ubr

bis ab3nds 11 Uhr.

1 Wams LeöMdiölle
und gröliere Stücke , soweit
keine Beichlagnahme vorliegt ,
für Schuhmacher, sowie

Soylenschoner
in verichiedcnen virösien zum
haben ber
S85L9I

A. Uuiikel ,
Schiibnistr . Cia

Eicheln
lauft die Schlacht- u. Viehhof -
Direktion zu 15i4 dae kg .

ÄdlieierungSzeit täglich (mit
Ausnahme Samstags ) von
ü—f> Uhr mittag ». 11440

Sonntagl
Der Patent-

Scbnappscliloss ^

Koffer
E. Baedlar, Hot - Kofi®-
fabnkant des Rajah von

Bramaputra.
Ein dunkles ' benteuer ia

drei Akten.

S ar ys :eiß
Humoreske.

LustspieL

Zwei pl iEisHs Paare
Burleske.

Send ^ ausgab 3 äor
S & 9WCM8 ,

von allen Frontes-

Dsr Schrecken
der Wßsle .

Dmma. 11865

im 19 IM
"

für das origintIM»
einaktige Drama ! II

oem vaufe villimt 253344 ^
Frau Atfolter , ><itherlehrerin ,14.4 Belkortstr . 7.

Aus im Miellen Vslzm
werden Hüte . Muffen . Pel »e
usw . tadellos u . billig pear*
beitet , sowie Reparaturen
Veltens ausgeführt . BS424S

Touglasstr . 8 . part . rechte.

Reparaturen
von Uhren und Goldwaren
billigst unter Garantie . B "*?
v . TbeUacker , Hebelstr. 23.

Kaffee Bauer gegenüber .
tMer würde einem jungen*** Manne , dem Gelegenkeit
geboten ist. ein Geschäft seine»
Faches käuflich zu erwerben

10 — 15000 Mk .
JU mäßigem Kinsfuh leihe « .

Angebote erbitte unter Nr.
B352S5 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse '

. 2.2

Fttunilschait !

Für meinen Freund . evgL,
sehr gut sitmert , der '?ch nach
eigenem Heim sehnt, ader in«
folge guter Familienverhält «
nisse zurückgezogen ■ lebt,
wünsche ich die Bekanntschaft
mit sympath. Lebensgefährtin
im Alter von 20—30 Jahren ,
in ebenfalls guten BerhSit -
nisten einzuleiten .

Da sirengste Verschwiegen-
heit zugesagt wird , erbitte Ich
mir direkte Angaben unter
Nr . BSS1S2 an die Geschäft»,
stelle der »Bad. Presse " .

NB . Rückantwort erfolgt
auf alle Fälle innerhalb 2—o
Wochen.

Heirats-Gssuch.
Besseres Fräul . . 28 Jahre ,

evang . , sucht gebildeten , des-
seren Herrn in sicherer Siel «
lnna iBeamter auch Kriegs «
invalide bevorzugt ) zweck»
spät. Heirat kennen z . lernen .

Angebote unt . Nr . B34L"Z
an die „Bad . Presse " erbeten.

32? -
Keiret .

Beff . Fräulein ,
evang ., sr

40 Jahre »
ucht gebildet . Herrn

in vensionsberechi . od . sicherer
Stellung zwecks baldiger Hei»
rat kennen zu lernen .

Näh . Angeb . u . Nr . . A3493tt
an die WeschästSst . der »Bgd.
Presse " crbetea .

/
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